
Bilanzen

Nur wenige Veränderungen gab es per 
Jahresende 2010 in der „Rangliste“ der 
24 größten deutschen Sparkassen. So um
fasst diese Gegenüberstellung genau die 
gleichen Institute wie im Vorjahr. Allein 
bei der Reihenfolge gab es einige Platz
wechsel. So hat etwa die Mittelbranden
burgische Sparkasse in Potsdam ihre Bi
lanzsumme von 8,66 Mrd. Euro auf nun
mehr 9,12 Mrd. Euro ausgeweitet und ist 
in der Liste damit von Rang 16 auf 15 auf
gerückt. Damit hat sie die Sparkasse Leip
zig überholt, deren Bilanzgewicht von 8,82 
Mrd. Euro auf 8,98 Mrd. Euro stieg. 

Da rüber hinaus tauschten die Sparkassen 
in Krefeld und Essen die Ränge. Die Kreis
sparkasse Heilbronn wird mit einer verrin
gerten Bilanzsumme von 7,17 Mrd. Euro 
nach 7,54 Mrd. Euro nunmehr auf Platz 24 
geführt. Damit ist sie kleiner als die Ins
titute in München Starnberg und Dort
mund, deren Bilanzsummen um 200 Mrd. 
Euro und mehr ausgeweitet wurden.

Der Blick in die Regionen zeigt, dass sich 
die Anzahl der baden-württembergischen 
Institute unter den 24 größten Instituten 
in den vergangenen Jahren reduziert hat. 
Nach dem „Ausscheiden“ der Sparkassen in 
Waiblingen und Böblingen befinden sich 
mit der Sparkasse Pforzheim Calw sowie 
den Kreissparkassen Ludwigsburg, Esslin
genNürtingen und Heilbronn weiterhin 
vier Institute aus dem Verbandsgebiet des 
SVBW unter den hier betrachteten Groß
sparkassen. Wie abhängig diese vom Zu

stand der auch 2010 noch sehr angeschla
genen badenwürttembergischen Wirt
schaft sind, lässt sich schon beim flüchtigen 
Blick auf die entsprechenden Ertrags
rechnungen feststellen: Ihre Zuwachsraten 
beim Jahresüberschuss von maximal 1,8% 
liegen in dieser Gegenüberstellung eher am 
unteren Ende der Skala – in absoluter Höhe 
betrachtet allerdings befinden sich die 
 Erträge weiterhin auf solidem Niveau.

Weiterhin geprägt von einem erheblichen 
Einlagenüberschuss zeigen sich die ost-
deutschen Sparkassen. Begründet ist dies 
weitestgehend durch eine geringe Kredit
vergabe an die mitunter spärlich vorzufin
dende Wirtschaft. Entsprechend niedrig ist 
bei den Instituten in Dresden, Potsdam und 
Leipzig der Anteil der Kundenforderungen 
an der Bilanzsumme. In Potsdam etwa hat 
sich dieser per Jahresende zwar von zuvor 
28,2% auf nunmehr 34,7% erhöht – bei 
den anderen beiden OSVInstituten liegt er 
sogar noch darunter. Sparkassen in an
deren Regionen weisen hier allerdings 
deutlich höhere Anteile auf, so etwa die 
Institute in Müns ter (65,6%), Oldenburg 
(81,0%) oder Hannover (72,4%).

Das sich dem Ende neigende Jahr 2011 
stand bei den 24 größten deutschen Spar
kassen – abseits von der weiterhin kontro
versen und mitunter hitzigen Debatte um 
die Zukunft der Landesbanken im Allge
meinen und der WestLB im Besonderen, 
um die Bankenabgabe oder um die An
erkennung der Institutssicherung durch 

Brüssel – im Licht der Konsolidierung der 
BackOffices und der IT. Ende August die
ses Jahres hat die Finanz Informatik (FI), 
Frankfurt am Main, die Einführung der Ge
samtbanklösung OSPlus bei den deut
schen Sparkassen abgeschlossen. 

Gemessen an den Dimensionen, so hebt 
der  ITDienstleister der SparkassenFinanz
gruppe hervor, handele es sich um das 
größte BankenITProjekt Europas: Im 
Zuge der Einführung der ITGesamtbank
lösung wurden insgesamt 130 Mill. Kon
ten, rund 200 000 Arbeitsplätze der Spar
kassenMitarbeiter sowie mehr als 55 000 
SelbstbedienungsGeräte wie Geldauto
maten und Kontoauszugsdrucker umge
stellt. Mit dem Abschluss der Migration 
der Institute auf die neue Software sollen 
ab Ende 2011 zusätzliche Einsparungen 
von 200 Mill. Euro jährlich für alle Spar
kassen im Bundesgebiet erzielt werden.

Ein „Querschläger“ hinsichtlich der IT ist 
derweil die größte Sparkasse in Deutsch
land in Hamburg. Die Haspa hat ihre Kern
bankanwendungen zum Ende des zweiten 
Quartals 2011 auf SAPSysteme überführt, 
nutzt also nicht die gruppeneigene Lösung 
OSPlus. Von der Zusammenarbeit mit dem 
Walldorfer SoftwareAnbieter verspricht 
sich die Haspa mehrere Vorteile: Neben der 
Zukunftssicherheit biete die SAPLösung 
vor allem im Wettbewerb notwendige Un
abhängigkeit und Flexibilität. 

Zum ersten Mal beteiligte sich mit der 
Haspa in Deutschland länderübergreifend 
eine freie Sparkasse an einem kommu-
nalen Institut: Die Trägergesellschaft der 
Hamburger Sparkasse, die Haspa Finanz
holding, hat sich mit einem (maximalen) 
Anteil von 25,1% an der Kreisspar kasse 
Herzogtum Lauenburg in Ratzeburg betei
ligt. Diese Möglichkeit eröffnet hat das vor 
einem Jahr in SchleswigHolstein novel
lierte Sparkassengesetz. Träger der Kreis
sparkasse war bislang zu 100% der Kreis 
Herzogtum Lauenburg. Allerdings scheint 
dem Vorhaben Gegenwind entgegenzu
blasen: Dem Vernehmen nach könnte das 
Bundeskartellamt den Einstieg der Haspa 
Finanzholding bei der Kreissparkasse nicht 
genehmigen. Die Wettbewerbshüter woll
ten die Beteiligung unter Hinweis auf eine 
marktbeherrschende Stellung des „fusio
nierten“ Instituts ab lehnen, hieß es. Zuvor 
hatte auch die  Sparkasse Südholstein der 
HaspaFinanzholding 25,1% seiner Ge
schäftsanteile verkauft.

24 Großsparkassen im Vergleich – 
Kredit- und Einlagengeschäft forciert
Die größten deutschen Sparkassen haben im Berichtsjahr 2010 der Tendenz nach 
sowohl ihr Kredit- wie auch ihr Einlagengeschäft ausgebaut. Rein formal zeigt sich 
bei zwei Drittel der betrachteten Institute eine Ausweitung der Kundenforderungen. 
Und im Einlagengeschäft weisen 19 Sparkassen höhere Werte auf als im Vorjahr. Ob 
sich die Volumensausweitung in diesen beiden Disziplinen freilich auch in der Er-
tragsentwicklung gebührend niedergeschlagen hat, bleibt zweifelhaft, denn allem 
Eindruck der vergangenen Monate nach ist der Wettbewerb um Einlagen noch ein-
mal härter geworden, während sich im Kreditgeschäft zumindest teilweise wieder 
bessere Margen durchsetzen lassen. In zehn Instituten ist die Ausweitung dieser tra-
ditionellen Geschäftsbereiche mit einer Verkürzung der Bilanzsumme einhergegan-
gen. Mit der zwingenden Anwendung der Vorschriften des Bilanzrechtsmodernisie-
rungsgesetzes (BilMoG) ist in einigen Häusern eine deutliche Aufstockung des Fonds 
für allgemeine Bankrisiken zu verzeichnen. (Red.)

1256  / S. 30 · 23 / 2011 Kreditwesen



Die ursprüngliche Hamburger Sparcasse 
firmiert als Haspa Finanzholding bis heute 
in ihrer besonderen Rechtsform der 
 ju ristischen Person alten hamburgischen 
Rechts. Das Besondere an diesem Kon
strukt ist, dass das Vermögen keinem 
 Eigentümer oder Träger zuzuordnen ist, 
sondern als Eigenvermögen der juristi
schen Person besteht. Ihre Gewinne dür
fen ausschließlich der Rücklage zu geführt 
oder gemeinnützig verwendet werden. 
Seit dem Jahre 2003 wird der Sparkassen
betrieb von der Hamburger Sparkasse AG 
als Tochtergesellschaft wahrgenommen. 
Sämtliche Anteile dieser neu gegründeten 
Aktiengesellschaft hält die Haspa Finanz
holding.

Auch wenn die Hamburgische Sparkasse in 
puncto Technik nicht „gruppenkonform“ 
agiert, so konsolidiert sie doch andere 
Dienstleistungen mithilfe anderer Sparkas
sen. Weil sich in der Abwicklung des be-
leghaften Zahlungsverkehrs Skaleneffek
te nur durch sehr hohe Mengengerüste 
 erzielen lassen, kümmert sich der Kölner 
SparkassenDienstleister DSGF Deutsche 
Servicegesellschaft für Finanzdienstleister 
künftig auch um dieses Geschäft im 

 Norden. Der in Bremen, Hamburg und 
SchleswigHolstein tätige Sparkassen
Dienst leister NRS Norddeutsche RetailSer
vice verkauft die Tochter ZVS Zahlungsver
kehrs und Transaktionsservicegesellschaft 
an die DSGF, die dadurch flächendeckend 
als BackOfficeDienstleister agieren kann. 
Die Kundenbetreuung und auch die Ver
triebsaktivitäten nimmt aber weiterhin die 
NRS wahr, deren beide größten Man
danten (und Eigentümer zusammen mit 
dem Sparkassen und Giroverband für 
SchleswigHolstein) die Hamburger Spar
kasse und die Sparkasse Bremen sind. 

Gleichzeitig bündelten die DSGF und die 
Transactio GmbH, Nürnberg, ihre Aktivi
täten in Süddeutschland. Die beiden 
Dienstleister haben im August 2011 eine 
strategische Partnerschaft vereinbart 
und planen eine Beteiligung von DSGF an 
Transactio. Im Rahmen der Neustrukturie
rung sollen bestehende Verträge nicht ge
ändert werden. Die Kooperation wirke sich 
jedoch auf künftige Markt und Geschäfts
entwicklungen aus. Mit der strategischen 
Beteiligung werde ein weiterer Schritt zu 
einem zentralen FullServiceDienstleister 
für BackOfficeProzesse in Deutschland 

gegangen, heben die Unternehmen hervor. 
Transactio, ein in Bayern aktiver Anbieter 
für MarktfolgeDienstleistungen und Zah
lungsverkehr, soll dabei die Position der 
DSGF in der Region verstärken. Im Rahmen 
der Neustrukturierung werde ein gemein
samer Vertriebsauftritt erfolgen. 

Auch in Hessen kam es 2011 zu einer Kon
solidierung der SparkassenDienstleister. 
Die Bankservicegesellschaft RheinMain 
(BSG) in Kriftel, das SparkassenDienstleis
tungszentrum Südhessen (SDS) in Darm
stadt und das Sparkassen Dienstleistungs
zentrum Nordhessen (SDZ) in Homberg 
haben sich rückwirkend zum 1. Januar 
2011 zur Sparkassen Markt Service (SMS) 
mit Sitz in Darmstadt zusammengeschlos
sen. Mit der Fusion der drei teilweise 
 bereits heute überregional tätigen Dienst
leistungszentren entsteht einer der bun
desweit größten Komplettanbieter von 
auslagerungsfähigen Marktfolge bezie
hungsweise BackOfficeTätigkeiten für 
Sparkassen. Gesellschafter des neuen Dienst
leistungszentrums sind die Frankfurter 
Sparkasse mit einem Anteil von 50 Pro
zent, die Stadt und Kreissparkasse Darm
stadt mit zehn Prozent und die Hessisch

Rang Rang im 
Vorjahr

Name Bilanzsumme  
in Mill. Euro

Jahresüberschuss 
in Mill. Euro

2010 2009 2010 2009

1 1 Hamburger Sparkasse 38 233,30 37 514,19 0 0

2 2 Sparkasse KölnBonn 29 334,72 29 592,93 59,75 0

3 3 Kreissparkasse Köln 24 482,79 24 042,34 33,19 15,52

4 4 Frankfurter Sparkasse 17 259,98 17 612,72 60,00 20,60

5 5 Stadtsparkasse München 15 172,48 15 222,31 53,30 53,22

6 6 Sparkasse Hannover 12 402,37 12 400,31 25,00 25,00

7 7 Nassauische Sparkasse 11 806,55 11 980,51 10,71 22,48

8 8 Stadtsparkasse Düsseldorf 11 677,53 11 707,66 12,15 9,36

9 9 Ostsächsische Sparkasse Dresden 11 167,98 11 382,43 18,84 18,41

10 10 Die Sparkasse Bremen AG 10 603,70 10 850,00 22,98 12,74

11 11 Sparkasse Pforzheim Calw 10 331,37 10 337,18 15,00 15,00

12 12 Kreissparkasse Ludwigsburg 9 382,39 9 311,30 17,09 16,94

13 13 Sparkasse Aachen 9 301,06 9 240,55 42,26 35,11

14 14 Sparkasse Nürnberg 9 118,77 9 026,14 22,23 16,63

15 16 Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam 9 117,65 8 661,80 26,25 25,94

16 15 Sparkasse Leipzig 8 976,03 8 817,33 12,79 25,01

17 17 Kreissparkasse EsslingenNürtingen 8 318,61 8 460,35 11,22 11,02

18 18 Sparkasse Münsterland Ost 8 163,50 7 958,44 16,04 15,10

19 20 Sparkasse Essen 7 998,41 7 887,91 13,67 11,12

20 19 Sparkasse Krefeld 7 990,86 7 940,60 7,50 6,40

21 21 Landessparkasse zu Oldenburg 7 901,49 7 579,97 15,82 14,00

22 23 Kreissparkasse München Starnberg 7 806,35 7 457,37 23,91 20,74

23 24 Sparkasse Dortmund 7 526,82 7 321,58 12,78 12,78

24 22 Kreissparkasse Heilbronn 7 169,27 7 536,49 15,77 15,53

Großsparkassen 2010
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Aus der Bilanz der Großsparkassen

Aus der Bilanz

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Aus der Bilanz

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 25 213,39 26 635,43 + 5,6 + 1 422,04 21 942,26 21 161,31  3,6  780,94 18 731,11 18 954,01 + 1,2 + 222,90 6 688,46 6 669,70  0,3  18,76 8 944,51 9 177,78 + 2,6 + 233,26 9 424,32 9 838,49 + 4,4 + 414,17 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 24 213,40 26 165,52 + 8,1 + 1 952,13 21 107,23 20 427,51  3,2  679,73 18 335,22 18 555,87 + 1,2 + 220,65 6 568,15 6 541,49  0,4  26,66 8 796,80 9 039,29 + 2,8 + 242,48 8 596,71 8 981,08 + 4,5 + 384,37 Kundenforderungen 

Avale  999,99  469,90  53,0  530,09  835,02  733,81  12,1  101,22  395,90  398,15 + 0,6 + 2,25  120,31  128,21 + 6,6 + 7,90  147,71  138,49  6,2  9,22  827,61  857,41 + 3,6 + 29,80 Avale

Kundeneinlagen 26 884,31 27 122,21 + 0,9 + 237,90 17 253,04 17 545,74 + 1,7 + 292,69 15 080,65 16 246,08 + 7,7 + 1 165,43 13 298,23 13 446,64 + 1,1 + 148,41 12 084,81 12 335,46 + 2,1 + 250,65 8 714,83 9 062,71 + 4,0 + 347,89 Kundeneinlagen

Spareinlagen 6 072,13 5 837,36  3,9  234,77 5 199,73 5 156,46  0,8  43,26 5 170,15 5 316,51 + 2,8 + 146,36 2 471,28 2 436,83  1,4  34,45 4 686,40 5 290,01 + 12,9 + 603,61 2 741,63 2 498,23  8,9  243,39 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 6 056,46 5 825,94  3,8  230,52 4 363,03 4 062,60  6,9  300,42 5 065,39 5 213,46 + 2,9 + 148,08 1 558,84 1 794,11 + 15,1 + 235,27 4 643,19 5 257,71 + 13,2 + 614,53 2 502,79 2 320,68  7,3  182,10 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  15,66  11,42  27,1  4,24  836,70 1 093,86 + 30,7 + 257,16  104,76  103,04  1,6  1,71  912,44  642,72  29,6  269,72  43,21  32,29  25,3  10,92  238,84  177,55  25,7  61,29  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 20 812,19 21 284,85 + 2,3 + 472,66 12 053,32 12 389,28 + 2,8 + 335,96 9 910,50 10 929,57 + 10,3 + 1 019,07 10 826,95 11 009,81 + 1,7 + 182,86 7 398,42 7 045,45  4,8  352,96 5 973,20 6 564,48 + 9,9 + 591,28 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 11 781,64 12 720,46 + 8,0 + 938,82 7 582,52 7 988,48 + 5,4 + 405,96 6 205,23 7 083,30 + 14,2 + 878,07 9 748,21 10 525,53 + 8,0 + 777,32 4 818,53 5 311,69 + 10,2 + 493,16 4 837,41 5 005,79 + 3,5 + 168,38 täglich fällig

befristet 9 030,55 8 564,40  5,2  466,16 4 470,80 4 400,80  1,6  70,00 3 705,27 3 846,28 + 3,8 + 141,00 1 078,74  484,28  55,1  594,46 2 579,89 1 733,76  32,8  846,12 1 135,79 1 558,69 + 37,2 + 422,90 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 3 887,40 2 129,27  45,2  1 758,13 2 193,24 2 678,96 + 22,1 + 485,72 1 138,26 1 444,99 + 26,9 + 306,73 4 441,74 4 549,08 + 2,4 + 107,33 1 578,09 1 959,10 + 24,1 + 381,02 1 369,05 1 078,34  21,2  290,71 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  520,13  563,31 + 8,3 + 43,18  214,37  261,78 + 22,1 + 47,41  803,51 1 094,96 + 36,3 + 291,45  206,27  21,43  89,6  184,84  35,30  36,48 + 3,3 + 1,18  55,38  45,50  17,9  9,89 täglich fällig

andere Forderungen 3 367,27 1 565,96  53,5  1 801,32 1 978,87 2 417,18 + 22,1 + 438,31  334,74  350,03 + 4,6 + 15,28 4 235,48 4 527,65 + 6,9 + 292,17 1 542,79 1 922,62 + 24,6 + 379,84 1 313,67 1 032,84  21,4  280,83 andere Forderungen

Bankengelder 4 265,36 4 692,13 + 10,0 + 426,77 6 890,64 5 515,75  20,0  1 374,88 4 849,85 4 152,54  14,4  697,31 3 103,40 2 553,88  17,7  549,53 1 329,55 1 022,22  23,1  307,33 1 864,29 1 694,43  9,1  169,87 Bankengelder

täglich fällig  224,44  301,49 + 34,3 + 77,05  7,49  24,28   * + 16,79  79,04  62,61  20,8  16,43  2,08  215,91   * + 213,84  161,54  198,60 + 22,9 + 37,06  23,34  102,30   * + 78,97 täglich fällig

befristet 4 040,92 4 390,64 + 8,7 + 349,72 6 883,14 5 491,47  20,2  1 391,68 4 770,82 4 089,93  14,3  680,88 3 101,33 2 337,97  24,6  763,36 1 168,01  823,62  29,5  344,38 1 840,96 1 592,12  13,5  248,83 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten 3 604,76 3 533,27  2,0  71,49 2 357,46 3 430,49 + 45,5 + 1 073,02 1 710,73 1 778,29 + 3,9 + 67,56  207,16  189,86  8,4  17,30  591,44  529,77  10,4  61,67  531,99  292,75  45,0  239,24 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen 3 604,76 3 486,33  3,3  118,43 2 357,46 1 790,94  24,0   566,53 1 710,73 1 778,29 + 3,9 + 67,56  207,16  130,41  37,0  76,75  591,44  529,77  10,4  61,67  531,99  292,75  45,0  239,24 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  46,94 –  + 46,94  0,00 1 639,55           + 1 639,55  0,00  0,00    – 0,00  0,00  59,45      – + 59,45  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  755,77  392,88  48,0  362,89  691,87  328,39  52,5  363,48  351,79  406,41 + 15,5 + 54,62  367,91  336,36  8,6  31,54  516,22  566,69 + 9,8 + 50,48  266,86  253,47  5,0  13,39 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  2,17  1,11    –     –  2,61  1,24    –     –  1,63  1,83    –     –  2,22  2,08    –     –  3,69  4,08    –     –  2,40  2,29    –     – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel 1 967,00 1 967,00 0,0 0,00 2 395,08 2 404,88 + 0,4 + 9,80 1 749,71 1 649,31  5,7  100,39  822,95  878,25 + 6,7 + 55,30  900,52  948,75 + 5,4 + 48,22 1 033,95 1 063,80 + 2,9 + 29,85 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  370,00  370,00 0,0 0,00  674,20  598,65  11,2  75,55  416,06  312,16  25,0  103,91  99,70  95,01  4,7  4,70  0,13  0,00  100,0  0,13  302,95  312,35 + 3,1 + 9,40 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00    – 0,00  454,44  514,19 + 13,1 + 59,75  54,91  52,50  4,4  2,41  57,50  57,50 0,0 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital 1 597,00 1 597,00 0,0 0,00 1 266,44 1 292,04 + 2,0 + 25,60 1 278,73 1 284,65 + 0,5 + 5,92  665,74  725,74 + 9,0 + 60,00  900,39  948,75 + 5,4 + 48,35  731,00  751,45 + 2,8 + 20,45 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  217,00  217,00 0,0 0,00 1 337,05 1 292,04  3,4  45,01 1 263,22 1 284,65 + 1,7 + 21,43  552,01  585,74 + 6,1 + 33,74  860,47  908,75 + 5,6 + 48,28  706,00  726,45 + 2,9 + 20,45 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00    – 0,00  70,61  0,00  100,0 + 70,61  15,52  33,19 + 113,9 + 17,67  13,74  40,00   * + 26,26  39,92  40,00 + 0,2 + 0,08  25,00  25,00 0,0 0,00 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  5,24  5,14    –     –  8,09  8,20    –     –  7,28  6,74    –     –  4,67  5,09    –     –  5,92  6,25    –     –  8,34  8,58    –     – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 37 514,19 38 233,30 + 1,9 + 719,11 29 592,93 29 334,72  0,9  258,20 24 042,34 24 482,79 + 1,8 + 440,45 17 612,72 17 259,98  2,0  352,74 15 222,31 15 172,48  0,3  49,83 12 400,31 12 402,37 + 0,0 + 2,06 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 38 514,18 38 703,20 + 0,5 + 189,02 30 427,95 30 068,53  1,2  359,42 24 438,24 24 880,94 + 1,8 + 442,70 17 733,03 17 388,19  1,9  344,84 15 370,02 15 310,97  0,4  59,05 13 227,92 13 259,78 + 0,2 + 31,86 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen

Ertragsrechnung

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  535,44  624,32 + 16,6 + 88,88  428,61  426,76  0,4  1,85  372,36  422,18 + 13,4 + 49,82  272,49  262,10  3,8  10,39  263,18  265,59 + 0,9 + 2,40  231,26  263,37 + 13,9 + 32,11 Zinssaldo

Laufende Erträge  175,67  145,40  17,2  30,27  40,26  15,96  60,3  24,29  47,14  44,69  5,2  2,44  25,00  31,14 + 24,6 + 6,14  29,03  28,72  1,1  0,31  42,33  31,75  25,0  10,58 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  711,11  769,73 + 8,2 + 58,62  468,87  442,72  5,6  26,15  419,49  466,87 + 11,3 + 47,38  297,49  293,24  1,4  4,25  292,21  294,31 + 0,7 + 2,10  273,59  295,12 + 7,9 + 21,53 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  228,70  239,03 + 4,5 + 10,34  137,18  158,83 + 15,8 + 21,65  118,59  126,01 + 6,3 + 7,42  69,97  67,89  3,0  2,09  74,37  78,01 + 4,9 + 3,64  77,26  77,40 + 0,2 + 0,14 Provisionsüberschuss

Rohertrag  939,81 1 008,76 + 7,3 + 68,95  606,04  601,55  0,7  4,49  538,08  592,88 + 10,2 + 54,80  367,47  361,13  1,7  6,34  366,58  372,32 + 1,6 + 5,73  350,85  372,52 + 6,2 + 21,67 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  655,12  660,75 + 0,9 + 5,64  453,74  430,49  5,1  23,25  382,50  384,88 + 0,6 + 2,38  248,33  249,80 + 0,6 + 1,47  282,79  263,86  6,7  18,93  285,14  279,14  2,1  5,99 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  351,25  339,96  3,2  11,29  253,18  236,36  6,6  16,82  227,18  231,73 + 2,0 + 4,55  130,82  134,02 + 2,4 + 3,20  177,76  165,25  7,0  12,52  137,73  142,67 + 3,6 + 4,94 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  291,39  309,06 + 6,1 + 17,67  191,57  184,94  3,5  6,63  135,61  134,46  0,8  1,14  108,03  107,96  0,1  0,08  81,17  83,32 + 2,7 + 2,15  131,14  121,90  7,0  9,24 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  12,48  11,73  6,0  0,75  8,99  9,19 + 2,2 + 0,20  19,72  18,69  5,2  1,03  9,48  7,83  17,5  1,66  23,86  15,30  35,9  8,56  16,27  14,57  10,4  1,70 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  284,69  348,01 + 22,2 + 63,32  152,30  171,06 + 12,3 + 18,76  155,58  208,00 + 33,7 + 52,43  119,14  111,33  6,6  7,80  83,79  108,45 + 29,4 + 24,66  65,72  93,38 + 42,1 + 27,66 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  16,45  1,15  93,0  15,30  23,96  24,95 + 4,1 + 0,98  20,12  8,76  56,5  11,36  0,32  0,12  61,0  0,19  3,02  0,27  91,0  2,75  2,29  0,08  96,6  2,21 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen 
Erträge/Aufwendungen

 5,59  41,58     –  35,99  112,57  22,11     – + 90,46  16,15  19,38 + 20,0 + 3,23  4,31  6,57 + 52,3 + 2,25  34,42  19,41  43,6  15,01  10,09  9,58     – + 19,67
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  184,67  139,25  24,6  45,42  88,82  84,13  5,3  4,68  92,55  159,01 + 71,8 + 66,46  5,40  13,39 + 147,8 + 7,99  14,46  6,45  55,4  8,01  2,29  17,37      * + 15,09 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  110,89  168,33 + 51,8 + 57,44  25,12  89,76     – + 114,89  99,29  77,12  22,3  22,17  118,36  104,63  11,6  13,73  106,77  121,69 + 14,0 + 14,92  55,63  85,66 + 54,0 + 30,03 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

 62,64  84,97     –  22,34  45,91  46,81     –  92,72  65,43  22,57     – + 42,86  69,43  22,39     – + 47,04  12,34  25,96     –  13,62  7,70  34,72     –  27,03 
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  48,25  83,35 + 72,8 + 35,10  20,78  42,95 + 106,7 + 22,17  33,86  54,55 + 61,1 + 20,70  48,93  82,24 + 68,1 + 33,31  94,43  95,73 + 1,4 + 1,30  47,93  50,94 + 6,3 + 3,00 Gewinn vor Steuern

Steuern  48,25  83,35 + 72,8 + 35,10  20,78  16,80     –  37,58  18,34  21,37 + 16,5 + 3,03  28,33  22,24  21,5  6,09  41,21  42,43 + 3,0 + 1,22  22,93  25,94 + 13,1 + 3,00 Steuern

Jahresüberschuss  0,00  0,00     – + 0,00  0,00  59,75     – + 59,75  15,52  33,19 + 113,9 + 17,67  20,60  60,00      * + 39,40  53,22  53,30 + 0,1 + 0,08  25,00  25,00 0,0 + 0,00 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00     – + 0,00  0,00  0,00     – + 0,00  0,00  0,00     – + 0,00  6,87  20,00      * + 13,13  13,30  13,30 0,0 + 0,00  0,00  0,00     – + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00     – + 0,00  70,61  0,00     – + 70,61  15,52  33,19 + 113,9 + 17,67  13,74  40,00      * + 26,26  39,92  40,00 + 0,2 + 0,08  25,00  25,00 0,0 + 0,00 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Aus der Bilanz

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Aus der Bilanz

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 25 213,39 26 635,43 + 5,6 + 1 422,04 21 942,26 21 161,31  3,6  780,94 18 731,11 18 954,01 + 1,2 + 222,90 6 688,46 6 669,70  0,3  18,76 8 944,51 9 177,78 + 2,6 + 233,26 9 424,32 9 838,49 + 4,4 + 414,17 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 24 213,40 26 165,52 + 8,1 + 1 952,13 21 107,23 20 427,51  3,2  679,73 18 335,22 18 555,87 + 1,2 + 220,65 6 568,15 6 541,49  0,4  26,66 8 796,80 9 039,29 + 2,8 + 242,48 8 596,71 8 981,08 + 4,5 + 384,37 Kundenforderungen 

Avale  999,99  469,90  53,0  530,09  835,02  733,81  12,1  101,22  395,90  398,15 + 0,6 + 2,25  120,31  128,21 + 6,6 + 7,90  147,71  138,49  6,2  9,22  827,61  857,41 + 3,6 + 29,80 Avale

Kundeneinlagen 26 884,31 27 122,21 + 0,9 + 237,90 17 253,04 17 545,74 + 1,7 + 292,69 15 080,65 16 246,08 + 7,7 + 1 165,43 13 298,23 13 446,64 + 1,1 + 148,41 12 084,81 12 335,46 + 2,1 + 250,65 8 714,83 9 062,71 + 4,0 + 347,89 Kundeneinlagen

Spareinlagen 6 072,13 5 837,36  3,9  234,77 5 199,73 5 156,46  0,8  43,26 5 170,15 5 316,51 + 2,8 + 146,36 2 471,28 2 436,83  1,4  34,45 4 686,40 5 290,01 + 12,9 + 603,61 2 741,63 2 498,23  8,9  243,39 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 6 056,46 5 825,94  3,8  230,52 4 363,03 4 062,60  6,9  300,42 5 065,39 5 213,46 + 2,9 + 148,08 1 558,84 1 794,11 + 15,1 + 235,27 4 643,19 5 257,71 + 13,2 + 614,53 2 502,79 2 320,68  7,3  182,10 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  15,66  11,42  27,1  4,24  836,70 1 093,86 + 30,7 + 257,16  104,76  103,04  1,6  1,71  912,44  642,72  29,6  269,72  43,21  32,29  25,3  10,92  238,84  177,55  25,7  61,29  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 20 812,19 21 284,85 + 2,3 + 472,66 12 053,32 12 389,28 + 2,8 + 335,96 9 910,50 10 929,57 + 10,3 + 1 019,07 10 826,95 11 009,81 + 1,7 + 182,86 7 398,42 7 045,45  4,8  352,96 5 973,20 6 564,48 + 9,9 + 591,28 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 11 781,64 12 720,46 + 8,0 + 938,82 7 582,52 7 988,48 + 5,4 + 405,96 6 205,23 7 083,30 + 14,2 + 878,07 9 748,21 10 525,53 + 8,0 + 777,32 4 818,53 5 311,69 + 10,2 + 493,16 4 837,41 5 005,79 + 3,5 + 168,38 täglich fällig

befristet 9 030,55 8 564,40  5,2  466,16 4 470,80 4 400,80  1,6  70,00 3 705,27 3 846,28 + 3,8 + 141,00 1 078,74  484,28  55,1  594,46 2 579,89 1 733,76  32,8  846,12 1 135,79 1 558,69 + 37,2 + 422,90 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 3 887,40 2 129,27  45,2  1 758,13 2 193,24 2 678,96 + 22,1 + 485,72 1 138,26 1 444,99 + 26,9 + 306,73 4 441,74 4 549,08 + 2,4 + 107,33 1 578,09 1 959,10 + 24,1 + 381,02 1 369,05 1 078,34  21,2  290,71 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  520,13  563,31 + 8,3 + 43,18  214,37  261,78 + 22,1 + 47,41  803,51 1 094,96 + 36,3 + 291,45  206,27  21,43  89,6  184,84  35,30  36,48 + 3,3 + 1,18  55,38  45,50  17,9  9,89 täglich fällig

andere Forderungen 3 367,27 1 565,96  53,5  1 801,32 1 978,87 2 417,18 + 22,1 + 438,31  334,74  350,03 + 4,6 + 15,28 4 235,48 4 527,65 + 6,9 + 292,17 1 542,79 1 922,62 + 24,6 + 379,84 1 313,67 1 032,84  21,4  280,83 andere Forderungen

Bankengelder 4 265,36 4 692,13 + 10,0 + 426,77 6 890,64 5 515,75  20,0  1 374,88 4 849,85 4 152,54  14,4  697,31 3 103,40 2 553,88  17,7  549,53 1 329,55 1 022,22  23,1  307,33 1 864,29 1 694,43  9,1  169,87 Bankengelder

täglich fällig  224,44  301,49 + 34,3 + 77,05  7,49  24,28   * + 16,79  79,04  62,61  20,8  16,43  2,08  215,91   * + 213,84  161,54  198,60 + 22,9 + 37,06  23,34  102,30   * + 78,97 täglich fällig

befristet 4 040,92 4 390,64 + 8,7 + 349,72 6 883,14 5 491,47  20,2  1 391,68 4 770,82 4 089,93  14,3  680,88 3 101,33 2 337,97  24,6  763,36 1 168,01  823,62  29,5  344,38 1 840,96 1 592,12  13,5  248,83 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten 3 604,76 3 533,27  2,0  71,49 2 357,46 3 430,49 + 45,5 + 1 073,02 1 710,73 1 778,29 + 3,9 + 67,56  207,16  189,86  8,4  17,30  591,44  529,77  10,4  61,67  531,99  292,75  45,0  239,24 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen 3 604,76 3 486,33  3,3  118,43 2 357,46 1 790,94  24,0   566,53 1 710,73 1 778,29 + 3,9 + 67,56  207,16  130,41  37,0  76,75  591,44  529,77  10,4  61,67  531,99  292,75  45,0  239,24 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  46,94 –  + 46,94  0,00 1 639,55           + 1 639,55  0,00  0,00    – 0,00  0,00  59,45      – + 59,45  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  755,77  392,88  48,0  362,89  691,87  328,39  52,5  363,48  351,79  406,41 + 15,5 + 54,62  367,91  336,36  8,6  31,54  516,22  566,69 + 9,8 + 50,48  266,86  253,47  5,0  13,39 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  2,17  1,11    –     –  2,61  1,24    –     –  1,63  1,83    –     –  2,22  2,08    –     –  3,69  4,08    –     –  2,40  2,29    –     – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel 1 967,00 1 967,00 0,0 0,00 2 395,08 2 404,88 + 0,4 + 9,80 1 749,71 1 649,31  5,7  100,39  822,95  878,25 + 6,7 + 55,30  900,52  948,75 + 5,4 + 48,22 1 033,95 1 063,80 + 2,9 + 29,85 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  370,00  370,00 0,0 0,00  674,20  598,65  11,2  75,55  416,06  312,16  25,0  103,91  99,70  95,01  4,7  4,70  0,13  0,00  100,0  0,13  302,95  312,35 + 3,1 + 9,40 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00    – 0,00  454,44  514,19 + 13,1 + 59,75  54,91  52,50  4,4  2,41  57,50  57,50 0,0 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital 1 597,00 1 597,00 0,0 0,00 1 266,44 1 292,04 + 2,0 + 25,60 1 278,73 1 284,65 + 0,5 + 5,92  665,74  725,74 + 9,0 + 60,00  900,39  948,75 + 5,4 + 48,35  731,00  751,45 + 2,8 + 20,45 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  217,00  217,00 0,0 0,00 1 337,05 1 292,04  3,4  45,01 1 263,22 1 284,65 + 1,7 + 21,43  552,01  585,74 + 6,1 + 33,74  860,47  908,75 + 5,6 + 48,28  706,00  726,45 + 2,9 + 20,45 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00    – 0,00  70,61  0,00  100,0 + 70,61  15,52  33,19 + 113,9 + 17,67  13,74  40,00   * + 26,26  39,92  40,00 + 0,2 + 0,08  25,00  25,00 0,0 0,00 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  5,24  5,14    –     –  8,09  8,20    –     –  7,28  6,74    –     –  4,67  5,09    –     –  5,92  6,25    –     –  8,34  8,58    –     – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 37 514,19 38 233,30 + 1,9 + 719,11 29 592,93 29 334,72  0,9  258,20 24 042,34 24 482,79 + 1,8 + 440,45 17 612,72 17 259,98  2,0  352,74 15 222,31 15 172,48  0,3  49,83 12 400,31 12 402,37 + 0,0 + 2,06 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 38 514,18 38 703,20 + 0,5 + 189,02 30 427,95 30 068,53  1,2  359,42 24 438,24 24 880,94 + 1,8 + 442,70 17 733,03 17 388,19  1,9  344,84 15 370,02 15 310,97  0,4  59,05 13 227,92 13 259,78 + 0,2 + 31,86 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Ertragsrechnung

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  535,44  624,32 + 16,6 + 88,88  428,61  426,76  0,4  1,85  372,36  422,18 + 13,4 + 49,82  272,49  262,10  3,8  10,39  263,18  265,59 + 0,9 + 2,40  231,26  263,37 + 13,9 + 32,11 Zinssaldo

Laufende Erträge  175,67  145,40  17,2  30,27  40,26  15,96  60,3  24,29  47,14  44,69  5,2  2,44  25,00  31,14 + 24,6 + 6,14  29,03  28,72  1,1  0,31  42,33  31,75  25,0  10,58 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  711,11  769,73 + 8,2 + 58,62  468,87  442,72  5,6  26,15  419,49  466,87 + 11,3 + 47,38  297,49  293,24  1,4  4,25  292,21  294,31 + 0,7 + 2,10  273,59  295,12 + 7,9 + 21,53 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  228,70  239,03 + 4,5 + 10,34  137,18  158,83 + 15,8 + 21,65  118,59  126,01 + 6,3 + 7,42  69,97  67,89  3,0  2,09  74,37  78,01 + 4,9 + 3,64  77,26  77,40 + 0,2 + 0,14 Provisionsüberschuss

Rohertrag  939,81 1 008,76 + 7,3 + 68,95  606,04  601,55  0,7  4,49  538,08  592,88 + 10,2 + 54,80  367,47  361,13  1,7  6,34  366,58  372,32 + 1,6 + 5,73  350,85  372,52 + 6,2 + 21,67 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  655,12  660,75 + 0,9 + 5,64  453,74  430,49  5,1  23,25  382,50  384,88 + 0,6 + 2,38  248,33  249,80 + 0,6 + 1,47  282,79  263,86  6,7  18,93  285,14  279,14  2,1  5,99 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  351,25  339,96  3,2  11,29  253,18  236,36  6,6  16,82  227,18  231,73 + 2,0 + 4,55  130,82  134,02 + 2,4 + 3,20  177,76  165,25  7,0  12,52  137,73  142,67 + 3,6 + 4,94 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  291,39  309,06 + 6,1 + 17,67  191,57  184,94  3,5  6,63  135,61  134,46  0,8  1,14  108,03  107,96  0,1  0,08  81,17  83,32 + 2,7 + 2,15  131,14  121,90  7,0  9,24 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  12,48  11,73  6,0  0,75  8,99  9,19 + 2,2 + 0,20  19,72  18,69  5,2  1,03  9,48  7,83  17,5  1,66  23,86  15,30  35,9  8,56  16,27  14,57  10,4  1,70 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  284,69  348,01 + 22,2 + 63,32  152,30  171,06 + 12,3 + 18,76  155,58  208,00 + 33,7 + 52,43  119,14  111,33  6,6  7,80  83,79  108,45 + 29,4 + 24,66  65,72  93,38 + 42,1 + 27,66 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  16,45  1,15  93,0  15,30  23,96  24,95 + 4,1 + 0,98  20,12  8,76  56,5  11,36  0,32  0,12  61,0  0,19  3,02  0,27  91,0  2,75  2,29  0,08  96,6  2,21 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen 
Erträge/Aufwendungen

 5,59  41,58     –  35,99  112,57  22,11     – + 90,46  16,15  19,38 + 20,0 + 3,23  4,31  6,57 + 52,3 + 2,25  34,42  19,41  43,6  15,01  10,09  9,58     – + 19,67
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  184,67  139,25  24,6  45,42  88,82  84,13  5,3  4,68  92,55  159,01 + 71,8 + 66,46  5,40  13,39 + 147,8 + 7,99  14,46  6,45  55,4  8,01  2,29  17,37      * + 15,09 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  110,89  168,33 + 51,8 + 57,44  25,12  89,76     – + 114,89  99,29  77,12  22,3  22,17  118,36  104,63  11,6  13,73  106,77  121,69 + 14,0 + 14,92  55,63  85,66 + 54,0 + 30,03 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

 62,64  84,97     –  22,34  45,91  46,81     –  92,72  65,43  22,57     – + 42,86  69,43  22,39     – + 47,04  12,34  25,96     –  13,62  7,70  34,72     –  27,03 
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  48,25  83,35 + 72,8 + 35,10  20,78  42,95 + 106,7 + 22,17  33,86  54,55 + 61,1 + 20,70  48,93  82,24 + 68,1 + 33,31  94,43  95,73 + 1,4 + 1,30  47,93  50,94 + 6,3 + 3,00 Gewinn vor Steuern

Steuern  48,25  83,35 + 72,8 + 35,10  20,78  16,80     –  37,58  18,34  21,37 + 16,5 + 3,03  28,33  22,24  21,5  6,09  41,21  42,43 + 3,0 + 1,22  22,93  25,94 + 13,1 + 3,00 Steuern

Jahresüberschuss  0,00  0,00     – + 0,00  0,00  59,75     – + 59,75  15,52  33,19 + 113,9 + 17,67  20,60  60,00      * + 39,40  53,22  53,30 + 0,1 + 0,08  25,00  25,00 0,0 + 0,00 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00     – + 0,00  0,00  0,00     – + 0,00  0,00  0,00     – + 0,00  6,87  20,00      * + 13,13  13,30  13,30 0,0 + 0,00  0,00  0,00     – + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  0,00  0,00     – + 0,00  70,61  0,00     – + 70,61  15,52  33,19 + 113,9 + 17,67  13,74  40,00      * + 26,26  39,92  40,00 + 0,2 + 0,08  25,00  25,00 0,0 + 0,00 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken



Thüringische SparkassenDienstleistungsge
sellschaft – eine hundertprozentige Tochter 
des Sparkassen und Giroverbandes Hes
senThüringen (SGVHT) – mit 40%.

Die drei Dienstleistungszentren BSG, SDS 
und SDZ waren in den Jahren 2000 und 
2001 zur Abwicklung vor allem des beleg
haften Zahlungsverkehrs ins Leben gerufen 
worden. In den vergangenen Jahren haben 
die Unternehmen ihr Leistungsspektrum 
im Marktfolge- und Back-Office-Be-
reich erweitert. Im Einzelnen bietet die 
Sparkassen Markt Service PassivLeistun
gen, die Zahlungsverkehrsabwicklung im 
Inland und Ausland, das Dokumenten
management sowie die Personalsachbe
arbeitung an. Derzeit ist sie für über 100 
Sparkassen in Hessen, Thüringen, Rhein
landPfalz, BadenWürttemberg, dem Saar
land und in NordrheinWestfalen tätig.

Seit Anfang April 2011 befindet sich auch 
die Fondsgesellschaft Deka vollständig im 
Besitz der deutschen Sparkassen. Bislang 
besaßen Landesbanken und Primäre jeweils 
50 Prozent der DekaAnteile. Die Landes
banken erlösen als Verkaufspreis 2,3 Mrd. 
Euro, davon tragen die Sparkassen 1,3 Mrd. 
Euro. Eine Mrd. Euro musste die Deka aus 
eigenen Rücklagen aufwenden.

Ebenfalls in Hessen, aber auch im benach
barten RheinlandPfalz, haben die Ge
währträger der Nassauischen Sparkasse 
(Naspa) ihre 2005 für zehn Jahre ge
währte stille Einlage von 100 Mill. Euro in 
eine unbefristete Einlage umgewandelt. 
Das Institut hatte vor sechs Jahren nach 
Fortfall von Anstaltslast und Gewährträ
gerhaftung ihre Eigner – acht Gebietskör
perschaften im RheinMainGebiet – um 
eine stille Einlage von bis zu 300 Mill. Euro 

gebeten. Tatsächlich in Anspruch genom
men wurden nach NaspaAngaben aller
dings nur 100 Mill. Euro. Damit diese Mit
tel allerdings auch über das Jahresende 
2010 zum Eigenkapital gerechnet werden 
könnten, musste diese Befristung aufgeho
ben werden und die Mittel mussten über 
30 Jahre zur Verfügung gestellt werden. 

Im Westen Deutschlands ist die Sparkasse 
KölnBonn weiterhin mit ihren Restruktu-
rierungsbemühungen beschäftigt. Zwar 
hielt man sich zu Einzelheiten meist be
deckt, die zuvor vereinbarten Beteiligungs
verkäufe (siehe auch Kreditwesen 232010) 
wurden 2010/2011 gleichwohl auf den 
Weg gebracht. Eine erste Erfolgsmeldung 
gab es bereits für das zurückliegende Ge
schäftsjahr: Im Rahmen der Restrukturie
rung wurde der Personalaufwand von 245 
Mill. Euro um 4% auf 235 Mill. Euro ver
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Großsparkassen im Kennzahlenvergleich 
Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  65,47  68,82  72,11  70,38  76,65  76,18  37,72  38,36  58,19  59,94  71,25  74,20 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in% der Bilanzsumme  64,54  68,44  71,33  69,64  76,26  75,79  37,29  37,90  57,79  59,58  69,33  72,41 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  10,36  5,57  7,41  9,13  4,73  5,90  25,22  26,36  10,37  12,91  11,04  8,69 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  22,72  24,41  15,86  17,24  13,63  12,94  32,69  30,98  24,48  20,38  13,59  13,04 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  10,96  9,59  13,04  11,61  9,08  8,91  28,04  25,85  17,34  12,37  7,70  7,45 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  71,66  70,94  58,30  59,81  62,73  66,36  75,50  77,91  79,39  81,30  70,28  73,07 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  11,37  12,27  23,28  18,80  20,17  16,96  17,62  14,80  8,73  6,74  15,03  13,66 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  92,64  92,45  89,55  90,31  90,01  90,58  94,30  93,80  92,01  91,53  89,60  89,10 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  111,03  103,66  81,74  85,89  82,25  87,55  202,47  205,56  137,38  136,46  101,37  100,91 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  9,61  9,24  7,97  11,69  7,12  7,26  1,18  1,10  3,89  3,49  4,29  2,36 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  75,67  76,30  77,37  73,60  77,96  78,75  80,96  81,20  79,71  79,05  77,98  79,22 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  24,33  23,70  22,63  26,40  22,04  21,25  19,04  18,80  20,29  20,95  22,02  20,78 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  49,39  44,17  54,00  53,39  54,16  49,63  43,97  45,70  60,83  56,15  50,34  48,34 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  92,13  85,84  96,77  97,24  91,18  82,44  83,47  85,18  96,78  89,66  104,22  94,59 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  162,30  189,75  156,36  164,49  162,01  186,44  181,88  211,49  161,84  176,00  175,29  218,98 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  100,00  100,00  100,00 –  54,17  39,17  57,89  27,04  43,64  44,33  47,84  50,92 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  64,86  40,01  58,32  49,18  59,49  76,45  4,54  12,03  17,25  5,94  3,48  18,61 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  14,83  0,68 –  27,79  20,26  11,35  0,27  0,12  2,83  0,22  4,12  0,09 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis

1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Wertpapieranlagen der Großsparkassen
Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 4 221,60 3 667,63  13,12  553,97 4 177,65 3 406,52  18,46  771,13 2 359,12 2 291,83  2,85  67,29 4 972,80 4 462,09  10,27  510,72 2 644,20 2 010,74  23,96  633,45  974,44  937,24  3,82  37,20 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00      0,00  202,48  0,00  100,00  202,48  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  130,08      + 130,08  0,00  0,00      0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 4 110,53 3 667,63  10,77  442,91 3 859,54 3 405,82  11,76  453,72 2 183,43 2 182,18  0,06  1,24 4 938,33 4 462,09  9,64  476,24 2 639,70 1 876,93  28,90  762,77  955,21  924,27  3,24  30,94 Anleihen    

davon lombardfähig 4 010,61 3 667,63  8,55  342,98 3 348,59 3 051,05  8,89  297,53 2 121,76 2 108,37  0,63  13,40 4 347,05 4 062,83  6,54  284,22 2 621,58 1 866,82  28,79  754,77  892,68  868,68  2,69  24,00 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  111,06  0,00  100,00  111,06  115,63  0,70  99,39  114,93  175,70  109,65  37,59  66,05  34,48  0,00  100,00  34,48  4,50  3,73  17,14  0,77  19,23 12,97  32,60  6,26 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien* 4 301,42 5 665,66 + 31,72 + 1 364,25  514,41 1 651,45     * + 1 137,03  918,30  875,91  4,62  42,39  785,36  885,66 + 12,77 + 100,30 1 082,98 1 081,76  0,11  1,22  710,55  679,74  4,34  30,81 Aktien

Gesamtbestand 8 523,01 9 333,29 + 9,51 + 810,28 4 692,07 5 057,97 + 7,80 + 365,90 3 277,42 3 167,74 - 3,35 - 109,68 5 758,17 5 347,75 - 7,13 - 410,42 3 727,18 3 092,50 - 17,03 - 634,68 1 684,99 1 616,98 - 4,04 - 68,01 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite



ringert. Zugleich wurde zur Jahresmitte 
2011 einen CorporateGovernanceKodex 
für das Institut beschlossen und damit einen 
entsprechenden Entwurf der beiden nord
rheinwestfälischen Sparkassen und Giro
verbände in die Praxis umgesetzt. Der  
Kodex enthält Regelungen zu den Aufgaben 
von Vorstand und Verwaltungsrat und zum 
Zusammenwirken der beiden Organe. Dem
nach verantwortet der Vorstand die unter
nehmerischen Entscheidungen und das  
operative Geschäft, wozu auch die langfris
tige Erfüllung des öffentlichen Auftrags der 
Sparkasse gehört. Der Ver waltungsrat be
stimmt die Richtlinien der  Geschäftspolitik 
und kontrolliert die Geschäftsführung. Ein 
weiterer Textteil er läutert Regularien der 
Rechnungslegung und Abschlussprüfung. 

Den vor dem Oberlandesgericht Köln an
hängigen Rechtsstreit zwischen der 

Sparkasse KölnBonn und dem ehema
ligen Verwaltungsratsvorsitzenden Prof. 
Dr. Rolf Bietmann um Schadensersatz im 
Zusammenhang mit einem Beratervertrag 
hat das Institut laut einer Meldung von 
Ende November 2011 durch einen Ver
gleich beendet. Gleichzeitig wurde die 
Frist zur Begründung der Berufung ge
genüber dem früheren Vorstandsvor
sitzenden Gustav Adolf Schröder bis ins 
neue Jahr verlängert, um beiden Parteien, 
ebenfalls eine außergerichtliche Einigung 
zu erleichtern.

Unter den weiteren  RSGV-Großsparkassen 
zeigt die Kreissparkasse Köln ein starkes 
Wachstum beim Jahresüberschuss, Aachen 
glänzt ebenfalls mit hohem Gewinn, und 
Düsseldorf, Essen und Krefeld haben im 
Zuge einer Neuausrichtung die Delle in der 
Ertragsrechnung überwunden, bleiben mit 

der absoluten Höhe ihrer Jahresüberschüs
se aber hinter einer ganzen Reihe von an
deren Großsparkassen mit vergleichbaren 
oder niedrigeren Bilanzsummen zurück.

Mit dem Ausscheiden des Freistaates Sach
sen aus der Sachsen-Finanzgruppe wurde 
im deutschen Osten zur Jahresmitte 2011 
der erste Schritt zur Auflösung des Zusam
menschlusses regionaler Sparkassen getan. 
Mit Beschluss des sächsischen Landtags 
verkauft das Land seine Anteile von 
22,37% an die Finanzgruppe. Dieses Paket 
hatte der Freistaat als Gegenleistung für 
die Einbringung der Landesbank in den 
Verbund bekommen. Unter Federführung 
der Landesregierung waren vor knapp elf 
Jahren lokaler Sparkassen mit der Sach
senLB „zwangsverheiratet“ worden – bis 
Letztere bereits zu Beginn der Finanzkrise 
vor gut vier Jahren zusammenbrach und 
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Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  65,47  68,82  72,11  70,38  76,65  76,18  37,72  38,36  58,19  59,94  71,25  74,20 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in% der Bilanzsumme  64,54  68,44  71,33  69,64  76,26  75,79  37,29  37,90  57,79  59,58  69,33  72,41 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  10,36  5,57  7,41  9,13  4,73  5,90  25,22  26,36  10,37  12,91  11,04  8,69 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  22,72  24,41  15,86  17,24  13,63  12,94  32,69  30,98  24,48  20,38  13,59  13,04 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  10,96  9,59  13,04  11,61  9,08  8,91  28,04  25,85  17,34  12,37  7,70  7,45 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  71,66  70,94  58,30  59,81  62,73  66,36  75,50  77,91  79,39  81,30  70,28  73,07 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  11,37  12,27  23,28  18,80  20,17  16,96  17,62  14,80  8,73  6,74  15,03  13,66 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  92,64  92,45  89,55  90,31  90,01  90,58  94,30  93,80  92,01  91,53  89,60  89,10 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  111,03  103,66  81,74  85,89  82,25  87,55  202,47  205,56  137,38  136,46  101,37  100,91 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  9,61  9,24  7,97  11,69  7,12  7,26  1,18  1,10  3,89  3,49  4,29  2,36 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  75,67  76,30  77,37  73,60  77,96  78,75  80,96  81,20  79,71  79,05  77,98  79,22 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  24,33  23,70  22,63  26,40  22,04  21,25  19,04  18,80  20,29  20,95  22,02  20,78 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  49,39  44,17  54,00  53,39  54,16  49,63  43,97  45,70  60,83  56,15  50,34  48,34 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  92,13  85,84  96,77  97,24  91,18  82,44  83,47  85,18  96,78  89,66  104,22  94,59 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  162,30  189,75  156,36  164,49  162,01  186,44  181,88  211,49  161,84  176,00  175,29  218,98 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  100,00  100,00  100,00 –  54,17  39,17  57,89  27,04  43,64  44,33  47,84  50,92 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  64,86  40,01  58,32  49,18  59,49  76,45  4,54  12,03  17,25  5,94  3,48  18,61 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  14,83  0,68 –  27,79  20,26  11,35  0,27  0,12  2,83  0,22  4,12  0,09 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis

1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Hamburger Sparkasse Sparkasse Köln-Bonn Kreissparkasse Köln Frankfurter Sparkasse Stadtsparkasse München Sparkasse Hannover

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % in Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 4 221,60 3 667,63  13,12  553,97 4 177,65 3 406,52  18,46  771,13 2 359,12 2 291,83  2,85  67,29 4 972,80 4 462,09  10,27  510,72 2 644,20 2 010,74  23,96  633,45  974,44  937,24  3,82  37,20 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00      0,00  202,48  0,00  100,00  202,48  0,00  0,00      0,00  0,00  0,00      0,00  0,00  130,08      + 130,08  0,00  0,00      0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 4 110,53 3 667,63  10,77  442,91 3 859,54 3 405,82  11,76  453,72 2 183,43 2 182,18  0,06  1,24 4 938,33 4 462,09  9,64  476,24 2 639,70 1 876,93  28,90  762,77  955,21  924,27  3,24  30,94 Anleihen    

davon lombardfähig 4 010,61 3 667,63  8,55  342,98 3 348,59 3 051,05  8,89  297,53 2 121,76 2 108,37  0,63  13,40 4 347,05 4 062,83  6,54  284,22 2 621,58 1 866,82  28,79  754,77  892,68  868,68  2,69  24,00 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  111,06  0,00  100,00  111,06  115,63  0,70  99,39  114,93  175,70  109,65  37,59  66,05  34,48  0,00  100,00  34,48  4,50  3,73  17,14  0,77  19,23 12,97  32,60  6,26 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien* 4 301,42 5 665,66 + 31,72 + 1 364,25  514,41 1 651,45     * + 1 137,03  918,30  875,91  4,62  42,39  785,36  885,66 + 12,77 + 100,30 1 082,98 1 081,76  0,11  1,22  710,55  679,74  4,34  30,81 Aktien

Gesamtbestand 8 523,01 9 333,29 + 9,51 + 810,28 4 692,07 5 057,97 + 7,80 + 365,90 3 277,42 3 167,74 - 3,35 - 109,68 5 758,17 5 347,75 - 7,13 - 410,42 3 727,18 3 092,50 - 17,03 - 634,68 1 684,99 1 616,98 - 4,04 - 68,01 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite



Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen – Fortsetzung

Ertragsrechnung

Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  219,42  242,57 + 10,6 + 23,16  235,93  254,99 + 8,1 + 19,06  145,75  150,57 + 3,3 + 4,82  179,50  207,46 + 15,6 + 27,95  170,78  180,71 + 5,8 + 9,93  160,07  148,27  7,4  11,80 Zinssaldo

Laufende Erträge  19,32  14,40  25,5  4,93  65,43  21,13  67,7  44,31  45,65  60,26 + 32,0 + 14,61  23,44  24,69 + 5,3 + 1,25  13,14  6,55  50,2  6,59  44,60  43,91  1,5  0,68 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  238,74  256,97 + 7,6 + 18,23  301,36  276,11  8,4  25,24  191,40  210,83 + 10,2 + 19,43  202,94  232,15 + 14,4 + 29,20  183,92  187,26 + 1,8 + 3,34  204,67  192,19  6,1  12,48 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  63,46  66,82 + 5,3 + 3,36  60,88  64,36 + 5,7 + 3,48  72,66  78,79 + 8,4 + 6,14  59,14  55,80  5,7  3,34  53,30  54,99 + 3,2 + 1,70  38,22  47,03 + 23,1 + 8,82 Provisionsüberschuss

Rohertrag  302,20  323,80 + 7,1 + 21,59  362,24  340,47  6,0  21,76  264,05  289,62 + 9,7 + 25,57  262,09  287,95 + 9,9 + 25,86  237,22  242,26 + 2,1 + 5,04  242,88  239,22  1,5  3,67 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  209,39  199,82  4,6  9,58  210,85  207,91  1,4  2,94  177,76  182,70 + 2,8 + 4,94  219,63  188,17  14,3  31,47  138,89  138,94 + 0,0 + 0,06  130,08  131,01 + 0,7 + 0,94 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  124,54  117,21  5,9  7,33  128,85  127,48  1,1  1,37  84,16  85,64 + 1,8 + 1,48  114,83  89,92  21,7  24,90  89,32  88,40  1,0  0,92  80,98  81,80 + 1,0 + 0,82 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  71,17  69,87  1,8  1,31  73,53  72,28  1,7  1,25  82,72  83,86 + 1,4 + 1,14  94,53  88,69  6,2  5,85  37,94  38,84 + 2,4 + 0,90  41,81  41,42  0,9  0,39 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  13,69  12,74  6,9  0,94  8,47  8,15  3,8  0,32  10,89  13,20 + 21,3 + 2,32  10,27  9,56  7,0  0,71  11,62  11,70 + 0,7 + 0,08  7,29  7,79 + 6,9 + 0,50 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  92,81  123,98 + 33,6 + 31,17  151,39  132,56  12,4  18,83  86,29  106,92 + 23,9 + 20,63  42,46  99,78 + 135,0 + 57,32  98,33  103,31 + 5,1 + 4,98  112,81  108,21  4,1  4,60 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,35  0,00  99,1  0,35  2,92  0,37  87,4  2,55  0,59  0,57      –  1,16  2,13  0,76      –  2,90  5,91  3,21  45,6  2,70  5,33  1,19  77,7  4,14 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

 4,62  24,39      –  29,02  5,02  3,52      – + 1,50  3,23  3,49 + 8,1 + 0,26  10,88  6,20      –  17,08  6,45  4,99      –  11,44  2,92  1,52      – + 4,44
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  54,84  80,46 + 46,7 + 25,62  48,23  17,23  64,3  31,00  2,71  16,34      * + 13,63  34,48  43,52 + 26,2 + 9,03  75,26  62,83  16,5  12,43  45,10  35,62  21,0  9,48 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  42,95  19,13  55,5  23,82  101,06  112,18 + 11,0 + 11,12  87,40  93,50 + 7,0 + 6,11  20,99  49,30 + 134,9 + 28,31  35,43  38,70 + 9,2 + 3,27  70,11  75,30 + 7,4 + 5,18 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

 8,83  6,20      – + 2,63  48,38  71,45      –  23,08  22,84  57,44      –  34,60  5,24  19,49      –  14,25  1,61  7,73      –  6,12  35,35  33,89      – + 1,45
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  34,12  12,93  62,1  21,19  52,68  40,73  22,7  11,95  64,56  36,07  44,1  28,49  15,75  29,81 + 89,2 + 14,06  33,81  30,97  8,4  2,85  34,77  41,40 + 19,1 + 6,64 Gewinn vor Steuern

Steuern  11,64  2,22  81,0  9,43  43,32  28,58  34,0  14,75  46,15  17,23  62,7  28,92  3,01  6,83 + 126,5 + 3,81  18,81  15,97  15,1  2,85  17,83  24,31 + 36,4 + 6,48 Steuern

Jahresüberschuss  22,48  10,71 - 52,3 - 11,76  9,36  12,15 + 29,8 + 2,79  18,41  18,84 + 2,3 + 0,43  12,74  22,98 + 80,4 + 10,24  15,00  15,00 0,0 + 0,00  16,94  17,09 + 0,9 + 0,15 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  8,50  8,50 0,0 + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  22,48  10,77  52,1  11,70  9,36  12,15 + 29,8 + 2,79  18,41  18,84 + 2,3 + 0,43  12,74  22,98 + 80,4 + 10,24  15,00  15,00 0,0 + 0,00  8,44  8,59 + 1,8 + 0,15 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken

Bilanzen

1262  / S. 36 · 23 / 2011 Kreditwesen

Aus der Bilanz der Großsparkassen – Fortsetzung
Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Aus der Bilanz in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro Aus der Bilanz

Kundenkreditvolumen 11 771,26 10 632,13  9,7  1 139,12 8 605,13 8 499,35  1,2  105,78 2 954,80 3 201,80 + 8,4 + 247,00 8 081,01 8 146,82 + 0,8 + 65,81 7 748,29 7 886,98 + 1,8 + 138,68 4 335,02 4 355,82 + 0,5 + 20,80 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 8 099,73 7 900,09  2,5  199,64 8 296,41 8 214,44  1,0  81,97 2 870,88 3 111,15 + 8,4 + 240,28 7 626,30 7 703,89 + 1,0 + 77,58 6 167,85 6 219,01 + 0,8 + 51,16 4 261,00 4 280,01 + 0,4 + 19,01 Kundenforderungen 

Avale 3 671,53 2 732,05  25,6  939,48  308,72  284,91  7,7  23,80  83,92  90,65 + 8,0 + 6,73  454,71  442,93  2,6  11,77 1 580,45 1 667,97 + 5,5 + 87,52  74,01  75,81 + 2,4 + 1,79 Avale

Kundeneinlagen 7 183,22 7 149,70  0,5  33,52 6 530,60 6 920,63 + 6,0 + 390,04 8 235,55 8 573,02 + 4,1 + 337,47 6 900,31 6 335,30  8,2  565,01 5 712,02 5 875,79 + 2,9 + 163,78 5 737,00 5 737,93 + 0,0 + 0,92 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 257,69 2 339,67 + 3,6 + 81,98 1 976,03 2 121,32 + 7,4 + 145,29 3 226,35 3 077,38  4,6  148,97 3 139,82 2 967,28  5,5  172,55 2 198,09 2 204,06 + 0,3 + 5,97 1 940,88 1 989,69 + 2,5 + 48,80 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 710,53 2 046,34 + 19,6 + 335,80 1 553,18 1 840,93 + 18,5 + 287,75 2 811,28 2 660,18  5,4  151,09 2 730,91 2 696,30  1,3  34,60 1 258,38 1 275,38 + 1,4 + 17,00  997,19  992,53  0,5  4,66 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  547,16  293,34  46,4  253,82  422,85  280,38  33,7  142,46  415,07  417,20 + 0,5 + 2,13  408,91  270,97  33,7  137,94  939,71  928,68  1,2  11,03  943,69  997,16 + 5,7 + 53,47  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 4 925,53 4 810,03  2,3  115,50 4 554,57 4 799,32 + 5,4 + 244,75 5 009,20 5 495,64 + 9,7 + 486,44 3 760,49 3 368,02  10,4  392,47 3 513,93 3 671,73 + 4,5 + 157,80 3 796,12 3 748,24  1,3  47,88 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 3 834,30 4 026,82 + 5,0 + 192,51 3 699,49 3 968,09 + 7,3 + 268,61 4 398,58 4 783,88 + 8,8 + 385,30 2 873,71 2 476,92  13,8  396,79 2 656,51 2 850,76 + 7,3 + 194,25 2 817,09 2 903,13 + 3,1 + 86,05 täglich fällig

befristet 1 091,23  783,21  28,2  308,01  855,08  831,22  2,8  23,86  610,62  711,76 + 16,6 + 101,14  886,78  891,10 + 0,5 + 4,33  857,41  820,97  4,3  36,44  979,03  845,11  13,7  133,93 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 1 808,18 1 998,08 + 10,5 + 189,90  289,20  291,78 + 0,9 + 2,59 4 155,86 3 364,82  19,0  791,04 1 064,19  890,60  16,3  173,59  628,97  724,81 + 15,2 + 95,85 1 623,53 1 473,90  9,2  149,63 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  370,93  414,59 + 11,8 + 43,66  74,58  89,81 + 20,4 + 15,24  7,58  11,11 + 46,5 + 3,53  396,17  32,54  91,8  363,63  132,48  119,54  9,8  12,94  154,13  4,28  97,2  149,85 täglich fällig

andere Forderungen 1 437,25 1 583,49 + 10,2 + 146,24  214,62  201,97  5,9  12,65 4 148,27 3 353,71  19,2  794,56  668,02  858,06 + 28,4 + 190,04  496,48  605,27 + 21,9 + 108,79 1 469,39 1 469,62 + 0,0 + 0,23 andere Forderungen

Bankengelder 2 751,00 2 658,82  3,4  92,18 2 334,32 2 087,48  10,6  246,84 2 436,90 1 799,31  26,2  637,59 2 541,52 2 844,61 + 11,9 + 303,09 3 229,69 3 113,77  3,6  115,92 2 720,58 2 712,51  0,3  8,07 Bankengelder

täglich fällig  142,07  97,85  31,1  44,23  41,20  17,89  56,6  23,32  18,09  90,01   * + 71,92  102,72  144,75 + 40,9 + 42,02  73,45  205,15   * + 131,69  107,81  729,56   * + 621,76 täglich fällig

befristet 2 608,93 2 560,98  1,8  47,96 2 293,11 2 069,59  9,7  223,52 2 418,81 1 709,30  29,3  709,51 2 438,80 2 699,86 + 10,7 + 261,06 3 156,23 2 908,62  7,8  247,61 2 612,78 1 982,95  24,1  629,83 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  658,16  614,13  6,7  44,03 1 741,25 1 597,47  8,3  143,78  61,85  52,57  15,0  9,28  217,73  274,49 + 26,1 + 56,76  323,18  280,84  13,1  42,34  224,61  255,71 + 13,8 + 31,09 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  658,16  613,89  6,7  44,27 1 741,25 1 597,47  8,3  143,78  61,85  52,57  15,0  9,28  217,73  274,49 + 26,1 + 56,76  323,18  279,86  13,4  43,32  224,61  255,71 + 13,8 + 31,09 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,24      – + 0,24  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,98      – + 0,98  0,00  0,00      – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  251,12  238,52  5,0  12,60  158,98  116,80  26,5  42,18  378,98  515,48 + 36,0 + 136,50  176,19  241,85 + 37,3 + 65,67  181,36  172,34  5,0  9,02  145,61  148,06 + 1,7 + 2,45 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  2,37  2,29     –       –  1,50  1,10     –       –  3,53  4,94     –       –  1,82  2,56     –       –  1,96  1,86     –       –  1,68  1,70     –       – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  972,00  912,54  6,1  59,46  911,36  875,65  3,9  35,71  470,88  529,00 + 12,3 + 58,11  840,96  801,78  4,7  39,18  908,43  899,86  0,9  8,56  437,63  455,20 + 4,0 + 17,57 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  205,60  105,02  48,9  100,58  198,49  151,69  23,6  46,80  169,21  194,75 + 15,1 + 25,54  164,50  177,33 + 7,8 + 12,84  261,26  251,39  3,8  9,87  0,00  0,00      – 0,00 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  65,13  62,50  4,0  2,63  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  137,00  62,00  54,7  75,00  137,19  123,07  10,3  14,12  0,00  0,00      – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  701,28  745,02 + 6,2 + 43,75  712,87  723,96 + 1,6 + 11,09  301,67  334,25 + 10,8 + 32,57  539,46  562,44 + 4,3 + 22,98  509,98  525,40 + 3,0 + 15,43  437,63  455,20 + 4,0 + 17,57 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  478,80  534,31 + 11,6 + 55,51  703,51  711,81 + 1,2 + 8,30  283,27  315,41 + 11,3 + 32,14  56,68  69,42 + 22,5 + 12,74  476,90  492,32 + 3,2 + 15,42  429,20  446,61 + 4,1 + 17,41 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  22,48  10,71  52,3  11,76  9,36  12,15 + 29,8 + 2,79  18,41  18,84 + 2,3 + 0,43  12,74  22,98 + 80,4 + 10,24  15,00  15,00 0,0 0,00  8,44  8,59 + 1,8 + 0,15 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  8,11  7,73     –      –  7,78  7,50     –      –  4,14  4,74     –      –  7,75  7,56     –      –  8,79  8,71     –      –  4,70  4,85     –      – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 11 980,51 11 806,55  1,5  173,96 11 707,66 11 677,53  0,3  30,13 11 382,43 11 167,98  1,9  214,45 10 850,00 10 603,70  2,3  246,30 10 337,18 10 331,37  0,1  5,81 9 311,30 9 382,39 + 0,8 + 71,09 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 15 652,04 14 538,59  7,1  1 113,45 12 016,37 11 962,44  0,4  53,93 11 466,36 11 258,63  1,8  207,73 11 304,71 11 046,63  2,3  258,08 11 917,63 11 999,34 + 0,7 + 81,71 9 385,31 9 458,20 + 0,8 + 72,89 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten



Ertragsrechnung

Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  219,42  242,57 + 10,6 + 23,16  235,93  254,99 + 8,1 + 19,06  145,75  150,57 + 3,3 + 4,82  179,50  207,46 + 15,6 + 27,95  170,78  180,71 + 5,8 + 9,93  160,07  148,27  7,4  11,80 Zinssaldo

Laufende Erträge  19,32  14,40  25,5  4,93  65,43  21,13  67,7  44,31  45,65  60,26 + 32,0 + 14,61  23,44  24,69 + 5,3 + 1,25  13,14  6,55  50,2  6,59  44,60  43,91  1,5  0,68 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  238,74  256,97 + 7,6 + 18,23  301,36  276,11  8,4  25,24  191,40  210,83 + 10,2 + 19,43  202,94  232,15 + 14,4 + 29,20  183,92  187,26 + 1,8 + 3,34  204,67  192,19  6,1  12,48 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  63,46  66,82 + 5,3 + 3,36  60,88  64,36 + 5,7 + 3,48  72,66  78,79 + 8,4 + 6,14  59,14  55,80  5,7  3,34  53,30  54,99 + 3,2 + 1,70  38,22  47,03 + 23,1 + 8,82 Provisionsüberschuss

Rohertrag  302,20  323,80 + 7,1 + 21,59  362,24  340,47  6,0  21,76  264,05  289,62 + 9,7 + 25,57  262,09  287,95 + 9,9 + 25,86  237,22  242,26 + 2,1 + 5,04  242,88  239,22  1,5  3,67 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  209,39  199,82  4,6  9,58  210,85  207,91  1,4  2,94  177,76  182,70 + 2,8 + 4,94  219,63  188,17  14,3  31,47  138,89  138,94 + 0,0 + 0,06  130,08  131,01 + 0,7 + 0,94 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  124,54  117,21  5,9  7,33  128,85  127,48  1,1  1,37  84,16  85,64 + 1,8 + 1,48  114,83  89,92  21,7  24,90  89,32  88,40  1,0  0,92  80,98  81,80 + 1,0 + 0,82 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  71,17  69,87  1,8  1,31  73,53  72,28  1,7  1,25  82,72  83,86 + 1,4 + 1,14  94,53  88,69  6,2  5,85  37,94  38,84 + 2,4 + 0,90  41,81  41,42  0,9  0,39 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  13,69  12,74  6,9  0,94  8,47  8,15  3,8  0,32  10,89  13,20 + 21,3 + 2,32  10,27  9,56  7,0  0,71  11,62  11,70 + 0,7 + 0,08  7,29  7,79 + 6,9 + 0,50 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  92,81  123,98 + 33,6 + 31,17  151,39  132,56  12,4  18,83  86,29  106,92 + 23,9 + 20,63  42,46  99,78 + 135,0 + 57,32  98,33  103,31 + 5,1 + 4,98  112,81  108,21  4,1  4,60 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,35  0,00  99,1  0,35  2,92  0,37  87,4  2,55  0,59  0,57      –  1,16  2,13  0,76      –  2,90  5,91  3,21  45,6  2,70  5,33  1,19  77,7  4,14 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

 4,62  24,39      –  29,02  5,02  3,52      – + 1,50  3,23  3,49 + 8,1 + 0,26  10,88  6,20      –  17,08  6,45  4,99      –  11,44  2,92  1,52      – + 4,44
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  54,84  80,46 + 46,7 + 25,62  48,23  17,23  64,3  31,00  2,71  16,34      * + 13,63  34,48  43,52 + 26,2 + 9,03  75,26  62,83  16,5  12,43  45,10  35,62  21,0  9,48 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  42,95  19,13  55,5  23,82  101,06  112,18 + 11,0 + 11,12  87,40  93,50 + 7,0 + 6,11  20,99  49,30 + 134,9 + 28,31  35,43  38,70 + 9,2 + 3,27  70,11  75,30 + 7,4 + 5,18 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

 8,83  6,20      – + 2,63  48,38  71,45      –  23,08  22,84  57,44      –  34,60  5,24  19,49      –  14,25  1,61  7,73      –  6,12  35,35  33,89      – + 1,45
Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  34,12  12,93  62,1  21,19  52,68  40,73  22,7  11,95  64,56  36,07  44,1  28,49  15,75  29,81 + 89,2 + 14,06  33,81  30,97  8,4  2,85  34,77  41,40 + 19,1 + 6,64 Gewinn vor Steuern

Steuern  11,64  2,22  81,0  9,43  43,32  28,58  34,0  14,75  46,15  17,23  62,7  28,92  3,01  6,83 + 126,5 + 3,81  18,81  15,97  15,1  2,85  17,83  24,31 + 36,4 + 6,48 Steuern

Jahresüberschuss  22,48  10,71 - 52,3 - 11,76  9,36  12,15 + 29,8 + 2,79  18,41  18,84 + 2,3 + 0,43  12,74  22,98 + 80,4 + 10,24  15,00  15,00 0,0 + 0,00  16,94  17,09 + 0,9 + 0,15 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  8,50  8,50 0,0 + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  22,48  10,77  52,1  11,70  9,36  12,15 + 29,8 + 2,79  18,41  18,84 + 2,3 + 0,43  12,74  22,98 + 80,4 + 10,24  15,00  15,00 0,0 + 0,00  8,44  8,59 + 1,8 + 0,15 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Aus der Bilanz in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro Aus der Bilanz

Kundenkreditvolumen 11 771,26 10 632,13  9,7  1 139,12 8 605,13 8 499,35  1,2  105,78 2 954,80 3 201,80 + 8,4 + 247,00 8 081,01 8 146,82 + 0,8 + 65,81 7 748,29 7 886,98 + 1,8 + 138,68 4 335,02 4 355,82 + 0,5 + 20,80 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 8 099,73 7 900,09  2,5  199,64 8 296,41 8 214,44  1,0  81,97 2 870,88 3 111,15 + 8,4 + 240,28 7 626,30 7 703,89 + 1,0 + 77,58 6 167,85 6 219,01 + 0,8 + 51,16 4 261,00 4 280,01 + 0,4 + 19,01 Kundenforderungen 

Avale 3 671,53 2 732,05  25,6  939,48  308,72  284,91  7,7  23,80  83,92  90,65 + 8,0 + 6,73  454,71  442,93  2,6  11,77 1 580,45 1 667,97 + 5,5 + 87,52  74,01  75,81 + 2,4 + 1,79 Avale

Kundeneinlagen 7 183,22 7 149,70  0,5  33,52 6 530,60 6 920,63 + 6,0 + 390,04 8 235,55 8 573,02 + 4,1 + 337,47 6 900,31 6 335,30  8,2  565,01 5 712,02 5 875,79 + 2,9 + 163,78 5 737,00 5 737,93 + 0,0 + 0,92 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 257,69 2 339,67 + 3,6 + 81,98 1 976,03 2 121,32 + 7,4 + 145,29 3 226,35 3 077,38  4,6  148,97 3 139,82 2 967,28  5,5  172,55 2 198,09 2 204,06 + 0,3 + 5,97 1 940,88 1 989,69 + 2,5 + 48,80 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 710,53 2 046,34 + 19,6 + 335,80 1 553,18 1 840,93 + 18,5 + 287,75 2 811,28 2 660,18  5,4  151,09 2 730,91 2 696,30  1,3  34,60 1 258,38 1 275,38 + 1,4 + 17,00  997,19  992,53  0,5  4,66 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  547,16  293,34  46,4  253,82  422,85  280,38  33,7  142,46  415,07  417,20 + 0,5 + 2,13  408,91  270,97  33,7  137,94  939,71  928,68  1,2  11,03  943,69  997,16 + 5,7 + 53,47  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 4 925,53 4 810,03  2,3  115,50 4 554,57 4 799,32 + 5,4 + 244,75 5 009,20 5 495,64 + 9,7 + 486,44 3 760,49 3 368,02  10,4  392,47 3 513,93 3 671,73 + 4,5 + 157,80 3 796,12 3 748,24  1,3  47,88 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 3 834,30 4 026,82 + 5,0 + 192,51 3 699,49 3 968,09 + 7,3 + 268,61 4 398,58 4 783,88 + 8,8 + 385,30 2 873,71 2 476,92  13,8  396,79 2 656,51 2 850,76 + 7,3 + 194,25 2 817,09 2 903,13 + 3,1 + 86,05 täglich fällig

befristet 1 091,23  783,21  28,2  308,01  855,08  831,22  2,8  23,86  610,62  711,76 + 16,6 + 101,14  886,78  891,10 + 0,5 + 4,33  857,41  820,97  4,3  36,44  979,03  845,11  13,7  133,93 befristet

Forderungen an Kreditinstitute 1 808,18 1 998,08 + 10,5 + 189,90  289,20  291,78 + 0,9 + 2,59 4 155,86 3 364,82  19,0  791,04 1 064,19  890,60  16,3  173,59  628,97  724,81 + 15,2 + 95,85 1 623,53 1 473,90  9,2  149,63 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  370,93  414,59 + 11,8 + 43,66  74,58  89,81 + 20,4 + 15,24  7,58  11,11 + 46,5 + 3,53  396,17  32,54  91,8  363,63  132,48  119,54  9,8  12,94  154,13  4,28  97,2  149,85 täglich fällig

andere Forderungen 1 437,25 1 583,49 + 10,2 + 146,24  214,62  201,97  5,9  12,65 4 148,27 3 353,71  19,2  794,56  668,02  858,06 + 28,4 + 190,04  496,48  605,27 + 21,9 + 108,79 1 469,39 1 469,62 + 0,0 + 0,23 andere Forderungen

Bankengelder 2 751,00 2 658,82  3,4  92,18 2 334,32 2 087,48  10,6  246,84 2 436,90 1 799,31  26,2  637,59 2 541,52 2 844,61 + 11,9 + 303,09 3 229,69 3 113,77  3,6  115,92 2 720,58 2 712,51  0,3  8,07 Bankengelder

täglich fällig  142,07  97,85  31,1  44,23  41,20  17,89  56,6  23,32  18,09  90,01   * + 71,92  102,72  144,75 + 40,9 + 42,02  73,45  205,15   * + 131,69  107,81  729,56   * + 621,76 täglich fällig

befristet 2 608,93 2 560,98  1,8  47,96 2 293,11 2 069,59  9,7  223,52 2 418,81 1 709,30  29,3  709,51 2 438,80 2 699,86 + 10,7 + 261,06 3 156,23 2 908,62  7,8  247,61 2 612,78 1 982,95  24,1  629,83 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  658,16  614,13  6,7  44,03 1 741,25 1 597,47  8,3  143,78  61,85  52,57  15,0  9,28  217,73  274,49 + 26,1 + 56,76  323,18  280,84  13,1  42,34  224,61  255,71 + 13,8 + 31,09 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  658,16  613,89  6,7  44,27 1 741,25 1 597,47  8,3  143,78  61,85  52,57  15,0  9,28  217,73  274,49 + 26,1 + 56,76  323,18  279,86  13,4  43,32  224,61  255,71 + 13,8 + 31,09 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,24      – + 0,24  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,98      – + 0,98  0,00  0,00      – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  251,12  238,52  5,0  12,60  158,98  116,80  26,5  42,18  378,98  515,48 + 36,0 + 136,50  176,19  241,85 + 37,3 + 65,67  181,36  172,34  5,0  9,02  145,61  148,06 + 1,7 + 2,45 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  2,37  2,29     –       –  1,50  1,10     –       –  3,53  4,94     –       –  1,82  2,56     –       –  1,96  1,86     –       –  1,68  1,70     –       – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  972,00  912,54  6,1  59,46  911,36  875,65  3,9  35,71  470,88  529,00 + 12,3 + 58,11  840,96  801,78  4,7  39,18  908,43  899,86  0,9  8,56  437,63  455,20 + 4,0 + 17,57 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  205,60  105,02  48,9  100,58  198,49  151,69  23,6  46,80  169,21  194,75 + 15,1 + 25,54  164,50  177,33 + 7,8 + 12,84  261,26  251,39  3,8  9,87  0,00  0,00      – 0,00 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  65,13  62,50  4,0  2,63  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  137,00  62,00  54,7  75,00  137,19  123,07  10,3  14,12  0,00  0,00      – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  701,28  745,02 + 6,2 + 43,75  712,87  723,96 + 1,6 + 11,09  301,67  334,25 + 10,8 + 32,57  539,46  562,44 + 4,3 + 22,98  509,98  525,40 + 3,0 + 15,43  437,63  455,20 + 4,0 + 17,57 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  478,80  534,31 + 11,6 + 55,51  703,51  711,81 + 1,2 + 8,30  283,27  315,41 + 11,3 + 32,14  56,68  69,42 + 22,5 + 12,74  476,90  492,32 + 3,2 + 15,42  429,20  446,61 + 4,1 + 17,41 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  22,48  10,71  52,3  11,76  9,36  12,15 + 29,8 + 2,79  18,41  18,84 + 2,3 + 0,43  12,74  22,98 + 80,4 + 10,24  15,00  15,00 0,0 0,00  8,44  8,59 + 1,8 + 0,15 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  8,11  7,73     –      –  7,78  7,50     –      –  4,14  4,74     –      –  7,75  7,56     –      –  8,79  8,71     –      –  4,70  4,85     –      – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 11 980,51 11 806,55  1,5  173,96 11 707,66 11 677,53  0,3  30,13 11 382,43 11 167,98  1,9  214,45 10 850,00 10 603,70  2,3  246,30 10 337,18 10 331,37  0,1  5,81 9 311,30 9 382,39 + 0,8 + 71,09 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 15 652,04 14 538,59  7,1  1 113,45 12 016,37 11 962,44  0,4  53,93 11 466,36 11 258,63  1,8  207,73 11 304,71 11 046,63  2,3  258,08 11 917,63 11 999,34 + 0,7 + 81,71 9 385,31 9 458,20 + 0,8 + 72,89 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten



per Notverkauf an die Landesbank Baden
Württemberg (LBBW), Stuttgart, überging. 

Auf Basis eines Bewertungsgutachtens 
musste die Finanzgruppe für die Anteile 
etwa 100 Mill. Euro zahlen. Ein annähernd 
gleichgroßer Anteil, der die Gesamtsumme 
auf rund 215 Mill. Euro bringt, wurde als 
Kompensation der allein von Freistaat 
übernommenen Garantien für Altlasten 
der SachsenLB bezahlt – ohne eine Bürg
schaft von bis zu 2,75 Mrd. Euro im Falle 
von Ausfällen bei verschiedenen Dubliner 
Zweckgesellschaften wäre die Veräußerung 
an die LBBW gescheitert. Die Summe aus 
Verkaufspreis und Kompensationszahlung 
fließen in den mit dem Doppelhaushalt 
2011/2012 neu geschaffenen Garantie
fonds. Außerhalb des Landesetats war die
ser bei seiner Gründung mit einer Mrd. 

Euro für kommende Garantiezahlungen an 
die LBBW ausgestattet worden. 

Bereits Ende Februar 2011 wurde schließ
lich im Süden der Republik der Zusammen
schluss der Kreissparkasse München 
Starnberg und der Kreissparkasse Ebers-
berg beschlossen. Nach Zustimmung des 
Zweckverbands MünchenStarnbergGau
ting, der Eigentümer der Kreissparkasse 
München Starnberg ist, sowie des Ebers
berger Kreistags, wurde der Zusammen
schluss zur Kreissparkasse München Starn
berg Ebersberg zum 1. Mai dieses Jahres 
umgesetzt und trat rückwirkend zum 
1. Januar 2011 in Kraft. Das fusionierte 
 Institut deckt ein Geschäftsgebiet mit rund 
670 000 Einwohnern ab und beschäftigt 
rund 1 800 Mitarbeiter. Die Landkreise 
München und Starnberg sowie die Ge

meinde Gauting halten 87,6%, der Land
kreis Ebersberg 12,4% der Anteile am er
weiterten Sparkassenzweckverband. 

Im Kundensegment Private Banking will 
die benachbarte Stadtsparkasse Mün-
chen noch in diesem Jahr die Vermögens
verwaltung einführen. Privatkunden und 
Stiftungen, so lautet die Zielsetzung, sol
len ihr Vermögen oder Teile davon künftig 
vollständig ihrer Hausbank anvertrauen, 
Rahmenwerte zur Risikoneigung und die 
Anlageentscheidung dann dem Vermö
gensverwalter übertragen. Dazu kooperiert 
die Stadtsparkasse allerdings nicht mit  
der HelabaTochter Frankfurter Bankge
sellschaft, die sich auf diesem Feld als 
Dienstleister für die Sparkassenorganisa
tion etablieren will (siehe Interview ZfgK 
172011), sondern mit der Berenberg Bank. 

Bilanzen
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Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  75,21  73,13  71,61  71,05  25,77  28,44  71,48  73,75  65,02  65,73  46,19  46,05 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  67,61  66,91  70,86  70,34  25,22  27,86  70,29  72,65  59,67  60,20  45,76  45,62 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  15,09  16,92  2,47  2,50  36,51  30,13  9,81  8,40  6,08  7,02  17,44  15,71 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  12,62  11,06  20,55  21,41  33,09  35,72  14,90  13,22  28,28  26,51  32,30  34,35 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  9,16  9,34  13,93  14,89  21,46  25,86  9,65  7,24  25,47  23,79  20,56  22,32 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  59,96  60,56  55,78  59,26  72,35  76,76  63,60  59,75  55,26  56,87  61,61  61,16 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  22,96  22,52  19,94  17,88  21,41  16,11  23,42  26,83  31,24  30,14  29,22  28,91 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  88,41  88,28  90,59  90,82  94,31  93,35  89,03  89,16  89,63  89,73  93,24  92,79 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  88,68  90,50  78,72  84,25  286,87  275,56  90,48  82,24  92,61  94,48  134,64  134,06 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  5,49  5,20  14,87  13,68  0,54  0,47  2,01  2,59  3,13  2,71  2,41  2,73 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  79,00  79,36  83,19  81,10  72,48  72,79  77,43  80,62  77,53  77,30  84,27  80,34 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  21,00  20,64  16,81  18,90  27,52  27,21  22,57  19,38  22,47  22,70  15,73  19,66 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  52,16  45,61  42,76  46,17  43,97  40,62  56,58  38,74  48,57  47,21  39,57  42,56 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  87,71  77,76  69,97  75,30  92,88  86,66  108,22  81,06  75,52  74,20  63,55  68,17 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  174,38  208,43  203,78  258,19  168,62  189,78  167,98  206,87  164,29  186,32  175,97  177,35 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  34,13  17,14  82,24  70,17  71,49  47,78  19,14  22,91  55,64  51,56  51,29  58,73 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  59,09  64,90  31,86  13,00  3,14  15,28  81,22  43,61  76,54  60,82  39,98  32,92 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,82  0,02  2,89  0,33  0,68 –  10,16 –  16,67  8,30  7,59  1,58 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Großsparkassen im Kennzahlenvergleich – Fortsetzung

Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

31.12.2009 31.12.2010    Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 116,18 1 122,22 + 0,54 + 6,04 1 639,56 1 740,80 + 6,18 + 101,24 2 444,69 2 890,21 + 18,22 + 445,51 1 064,89  767,77  27,90  297,12 2 654,83 2 481,09  6,54  173,74 1 926,23 2 104,40 + 9,25 + 178,17 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  19,71      – + 19,71  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  8,96  0,00  100,00  8,96 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 097,82 1 102,50 + 0,43 + 4,68 1 630,85 1 738,97 + 6,63 + 108,11 2 442,32 2 887,90 + 18,24 + 445,58 1 047,10  767,77  26,68  279,33 2 632,51 2 458,30  6,62  174,21 1 914,46 2 094,08 + 9,38 + 179,62 Anleihen    

davon lombardfähig  995,64 1 021,51 + 2,60 + 25,87 1 610,27 1 719,53 + 6,79 + 109,27 2 634,75 2 381,88  9,60  252,86 1 004,50  710,10  29,31  294,41 2 073,83 1 934,03  6,74  139,79 1 914,46 2 083,88 + 8,85 + 169,42 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  18,36  0,01  99,95  18,35  8,70  1,84  78,91  6,87  2,38  2,31  2,85  0,07  17,79  0,00  100,00  17,79  22,32  22,79 + 2,13 + 0,48  2,82  10,33     * + 7,51 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  396,28  183,00  53,82  213,27  766,58  759,42  0,93  7,16 1 322,25 1 099,53  16,84  222,72  551,56  634,19 + 14,98 + 82,63  268,30  257,91  3,87  10,39 1 080,99 1 118,51 + 3,47 + 37,52 Aktien

Gesamtbestand 1 512,46 1 305,22 - 13,70 - 207,24 2 406,14 2 500,22 + 3,91 + 94,09 3 766,94 3 989,74 + 5,91 + 222,80 1 616,45 1 401,96 - 13,27 - 214,49 2 923,12 2 738,99 - 6,30 - 184,13 3 007,22 3 222,91 + 7,17 + 215,70 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite

Wertpapieranlagen der Großsparkassen – Fortsetzung



In ihrem traditionellen Jahresbericht zur 
Ertragslage der deutschen Kreditwirt
schaft spricht die Deutsche Bundesbank im 
Monatsbericht September 2011 von einer 
Tendenz zur Normalisierung der Erträge 
und macht diesen Befund nicht zuletzt an 
einem kräftig gestiegenen Jahresüber
schuss vor Steuern fest. Für die 24 größten 
deutschen Sparkassen war dieser Effekt im 
Berichtsjahr 2010 eher ein wenig ge
dämpfter zu spüren als im Vorjahr 2009. 
Während seinerzeit 21 der betrachteten 
Häuser einen teilweise kräftig gestiegenen 
Gewinn vor Steuern auswiesen, und drei 
Häuser Rückgänge zu verzeichnen hatten, 
melden im Berichtsjahr 2010 von den 24 
betrachteten Großsparkassen lediglich 17 
einen gestiegenen Gewinn vor Steuern, 
und immerhin sieben Rückgänge. Beim 
Jahresüberschuss nach Steuern zeigte sich 

für 2009 und 2010 eine ähnliche Tendenz: 
18 (19) Großsparkassen konnten im Be
richtsjahr einen teils deutlichen Anstieg 
dieser Ertragskomponente verbuchen, le
diglich bei zwei (ein) Instituten ist der Jah
resüberschuss zurückgegangen. Und bei 
jeweils vier Instituten war er unverändert. 

Der Vergleich der Berichterstattung der 
Großbanken ist freilich in der Betrachtung 
der Einzelkomponenten der GuV insofern 
eingeschränkt als erstmals die Vorschriften 
des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes 
(BilMoG) verbindlich anzuwenden waren. 
Als Positionen mit den bedeutendsten Aus
wirkungen durch die Anwendung der neu
en Vorschriften hat die Bundesbank den 
Eigenhandel sowie die Behandlung der 
Pensionsrückstellungen und der Wäh
rungsumrechnung identifiziert. So ver

weist sie auf einen im Vergleich zu den 
Vorjahren veränderten konzeptionellen 
Ausweis der Positionen Nettoergebnis des 
Handelsbestandes, Zins und Provisions
überschuss, Personalaufwand, Saldo der 
sonstigen betrieblichen Erträge und Auf
wendungen sowie Zuführungen zum be
ziehungsweise Entnahmen aus dem Fonds 
für allgemeine Bankrisiken.

Mit Blick auf die Einzelkomponenten der 
Ertragsrechnung registriert die Bundes
bank beim Zinsüberschuss insbesondere 
bei jenen Instituten einen Anstieg für die 
das klassische Kredit und Einlagenge
schäft ein große Bedeutung hat. Dabei 
sind nach den Beobachtungen der Noten
bank häufig die Zinserträge weniger stark 
zurückgegangen als die Zinsaufwendun
gen. Der Tendenz nach lässt sich diese 
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Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  75,21  73,13  71,61  71,05  25,77  28,44  71,48  73,75  65,02  65,73  46,19  46,05 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  67,61  66,91  70,86  70,34  25,22  27,86  70,29  72,65  59,67  60,20  45,76  45,62 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  15,09  16,92  2,47  2,50  36,51  30,13  9,81  8,40  6,08  7,02  17,44  15,71 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  12,62  11,06  20,55  21,41  33,09  35,72  14,90  13,22  28,28  26,51  32,30  34,35 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  9,16  9,34  13,93  14,89  21,46  25,86  9,65  7,24  25,47  23,79  20,56  22,32 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  59,96  60,56  55,78  59,26  72,35  76,76  63,60  59,75  55,26  56,87  61,61  61,16 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  22,96  22,52  19,94  17,88  21,41  16,11  23,42  26,83  31,24  30,14  29,22  28,91 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  88,41  88,28  90,59  90,82  94,31  93,35  89,03  89,16  89,63  89,73  93,24  92,79 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  88,68  90,50  78,72  84,25  286,87  275,56  90,48  82,24  92,61  94,48  134,64  134,06 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  5,49  5,20  14,87  13,68  0,54  0,47  2,01  2,59  3,13  2,71  2,41  2,73 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  79,00  79,36  83,19  81,10  72,48  72,79  77,43  80,62  77,53  77,30  84,27  80,34 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  21,00  20,64  16,81  18,90  27,52  27,21  22,57  19,38  22,47  22,70  15,73  19,66 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  52,16  45,61  42,76  46,17  43,97  40,62  56,58  38,74  48,57  47,21  39,57  42,56 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  87,71  77,76  69,97  75,30  92,88  86,66  108,22  81,06  75,52  74,20  63,55  68,17 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  174,38  208,43  203,78  258,19  168,62  189,78  167,98  206,87  164,29  186,32  175,97  177,35 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  34,13  17,14  82,24  70,17  71,49  47,78  19,14  22,91  55,64  51,56  51,29  58,73 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  59,09  64,90  31,86  13,00  3,14  15,28  81,22  43,61  76,54  60,82  39,98  32,92 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  0,82  0,02  2,89  0,33  0,68 –  10,16 –  16,67  8,30  7,59  1,58 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Nassauische Sparkasse Stadtsparkasse Düsseldorf Ostsächsische Sparkasse Dresden Die Sparkasse Bremen AG Sparkasse Pforzheim Calw Kreissparkasse Ludwigsburg

31.12.2009 31.12.2010    Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 116,18 1 122,22 + 0,54 + 6,04 1 639,56 1 740,80 + 6,18 + 101,24 2 444,69 2 890,21 + 18,22 + 445,51 1 064,89  767,77  27,90  297,12 2 654,83 2 481,09  6,54  173,74 1 926,23 2 104,40 + 9,25 + 178,17 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  19,71      – + 19,71  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  8,96  0,00  100,00  8,96 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 097,82 1 102,50 + 0,43 + 4,68 1 630,85 1 738,97 + 6,63 + 108,11 2 442,32 2 887,90 + 18,24 + 445,58 1 047,10  767,77  26,68  279,33 2 632,51 2 458,30  6,62  174,21 1 914,46 2 094,08 + 9,38 + 179,62 Anleihen    

davon lombardfähig  995,64 1 021,51 + 2,60 + 25,87 1 610,27 1 719,53 + 6,79 + 109,27 2 634,75 2 381,88  9,60  252,86 1 004,50  710,10  29,31  294,41 2 073,83 1 934,03  6,74  139,79 1 914,46 2 083,88 + 8,85 + 169,42 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  18,36  0,01  99,95  18,35  8,70  1,84  78,91  6,87  2,38  2,31  2,85  0,07  17,79  0,00  100,00  17,79  22,32  22,79 + 2,13 + 0,48  2,82  10,33     * + 7,51 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  396,28  183,00  53,82  213,27  766,58  759,42  0,93  7,16 1 322,25 1 099,53  16,84  222,72  551,56  634,19 + 14,98 + 82,63  268,30  257,91  3,87  10,39 1 080,99 1 118,51 + 3,47 + 37,52 Aktien

Gesamtbestand 1 512,46 1 305,22 - 13,70 - 207,24 2 406,14 2 500,22 + 3,91 + 94,09 3 766,94 3 989,74 + 5,91 + 222,80 1 616,45 1 401,96 - 13,27 - 214,49 2 923,12 2 738,99 - 6,30 - 184,13 3 007,22 3 222,91 + 7,17 + 215,70 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite



Bilanzen

1266  / S. 40 · 23 / 2011 Kreditwesen

Aus der Bilanz der Großsparkassen – Fortsetzung

Aus der Bilanz

Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

Aus der Bilanz

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 6 244,49 6 476,39 + 3,7 + 231,90 4 715,42 4 943,38 + 4,8 + 227,96 2 998,88 3 429,10 + 14,3 + 430,22 3 041,67 3 147,15 + 3,5 + 105,47 4 534,35 4 630,22 + 2,1 + 95,87 5 305,84 5 542,41 + 4,5 + 236,57 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 6 038,27 6 266,92 + 3,8 + 228,64 4 433,69 4 628,15 + 4,4 + 194,46 2 441,01 3 159,75 + 29,4 + 718,74 2 937,23 3 060,83 + 4,2 + 123,60 4 411,22 4 494,41 + 1,9 + 83,20 5 125,79 5 354,73 + 4,5 + 228,94 Kundenforderungen 

Avale  206,22  209,48 + 1,6 + 3,26  281,74  315,23 + 11,9 + 33,50  557,87  269,36  51,7  288,51  104,45  86,32  17,4  18,13  123,13  135,81 + 10,3 + 12,67  180,05  187,68 + 4,2 + 7,63 Avale

Kundeneinlagen 6 717,77 6 893,10 + 2,6 + 175,32 7 213,09 7 517,90 + 4,2 + 304,81 7 123,55 7 583,26 + 6,5 + 459,71 6 490,32 6 572,97 + 1,3 + 82,65 5 097,96 5 230,65 + 2,6 + 132,68 5 226,84 5 638,85 + 7,9 + 412,01 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 789,56 3 014,99 + 8,1 + 225,43 2 822,74 2 946,68 + 4,4 + 123,94 3 458,62 3 737,39 + 8,1 + 278,78 3 423,12 3 458,41 + 1,0 + 35,29 2 646,15 2 784,17 + 5,2 + 138,03 1 546,93 1 676,35 + 8,4 + 129,42 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 2 170,27 2 414,81 + 11,3 + 244,55 1 988,09 2 601,16 + 30,8 + 613,06 2 866,80 3 253,18 + 13,5 + 386,38 3 118,45 3 080,60  1,2  37,85 1 451,98 1 935,26 + 33,3 + 483,28 1 434,67 1 537,01 + 7,1 + 102,34 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  619,30  600,18  3,1  19,12  834,64  345,52  58,6  489,12  591,82  484,22  18,2  107,60  304,67  377,81 + 24,0 + 73,14 1 194,17  848,91  28,9  345,25  112,26  139,35 + 24,1 + 27,08  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 3 928,21 3 878,10  1,3  50,11 4 390,35 4 571,22 + 4,1 + 180,87 3 664,94 3 845,87 + 4,9 + 180,93 3 067,19 3 114,56 + 1,5 + 47,36 2 451,81 2 446,47  0,2  5,34 3 679,90 3 962,50 + 7,7 + 282,59 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 326,27 2 429,84 + 4,5 + 103,58 3 686,94 4 058,25 + 10,1 + 371,31 3 184,92 3 375,41 + 6,0 + 190,48 2 509,91 2 742,28 + 9,3 + 232,38 2 267,94 2 354,05 + 3,8 + 86,11 2 688,04 2 862,77 + 6,5 + 174,73 täglich fällig

befristet 1 601,95 1 448,26  9,6  153,68  703,42  512,97  27,1  190,44  480,02  470,46  2,0  9,55  557,29  372,27  33,2  185,02  183,87  92,43  49,7  91,45  991,86 1 099,72 + 10,9 + 107,86 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  761,27  559,20  26,5  202,07  207,93  120,74  41,9  87,19 1 035,05  626,50  39,5  408,55 2 639,49 2 716,79 + 2,9 + 77,29 1 949,84 1 634,51  16,2  315,33  708,04 1 132,66 + 60,0 + 424,63 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  111,39  17,05  84,7  94,34  8,03  12,19 + 51,9 + 4,16  160,85  53,37  66,8  107,48   55,40  207,50   * + 152,09  8,88  7,41  16,6  1,47  186,43  188,97 + 1,4 + 2,54 täglich fällig

andere Forderungen  649,88  542,15  16,6  107,73  199,90  108,54  45,7  91,36  874,20  573,13  34,4  301,07 2 584,09 2 509,29  2,9  74,80 1 940,96 1 627,10  16,2  313,86  521,61  943,69 + 80,9 + 422,08 andere Forderungen

Bankengelder 1 145,00 1 146,27 + 0,1 + 1,27  582,08  558,61  4,0  23,47  324,05  269,97  16,7  54,08 1 724,02 1 788,12 + 3,7 + 64,10 2 647,84 2 402,47  9,3  245,37 1 783,36 1 611,49  9,6  171,87 Bankengelder

täglich fällig  34,17  128,13   * + 93,96  48,39  75,14 + 55,3 + 26,76  13,87  57,42   * + 43,55  18,97  46,99 + 147,7 + 28,02 1 152,27 1 109,60  3,7  42,67  288,53  141,81  50,9  146,72 täglich fällig

befristet 1 110,82 1 018,13  8,3  92,69  533,69  483,47  9,4  50,22  310,17  212,55  31,5  97,63 1 705,05 1 741,13 + 2,1 + 36,08 1 495,57 1 292,87  13,6  202,69 1 494,83 1 469,68  1,7  25,15 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  538,68  328,59  39,0  210,09  312,69  100,47  67,9  212,22  98,15  93,91  4,3  4,24  47,96  30,63  36,1  17,32  20,35  2,70  86,7  17,64  276,48  208,94  24,4  67,54 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  538,68  328,59  39,0  210,09  312,69  100,47  67,9  212,22  98,15  93,09  5,2  5,06  47,96  30,63  36,1  17,32  20,35  2,70  86,7  17,64  276,48  208,94  24,4  67,54 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,82    – + 0,82  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  165,66  160,10  3,4  5,56  293,95  202,32  31,2  91,62  255,15  204,15  20,0  51,00  198,57  188,57  5,0  10,00  151,00  150,73  0,2  0,27  295,76  228,80  22,6  66,96 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,97  1,91             3,63  2,47             3,38  2,57             2,40  2,25             1,94  1,97             4,06  3,07            in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  660,34  691,20 + 4,7 + 30,86  716,41  741,08 + 3,4 + 24,67  793,55  784,21  1,2  9,34  416,76  436,94 + 4,8 + 20,19  577,94  549,10  5,0  28,84  494,40  505,49 + 2,2 + 11,08 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  0,56  1,17 + 109,9 + 0,61  0,00  0,00    – 0,00  311,38  287,81  7,6  23,58  181,13  190,08 + 4,9 + 8,96  192,77  151,24  21,5  41,53  106,18  104,07  2,0  2,11 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  3,40  2,67  21,4  0,73  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  1,53  0,00  100,0  1,53  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  656,39  687,37 + 4,7 + 30,98  716,41  741,08 + 3,4 + 24,67  482,17  496,41 + 3,0 + 14,24  234,09  246,86 + 5,5 + 12,77  385,17  397,86 + 3,3 + 12,69  388,22  401,41 + 3,4 + 13,19 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  621,28  645,11 + 3,8 + 23,84  703,93  724,40 + 2,9 + 20,47  456,23  470,16 + 3,1 + 13,93  225,01  234,07 + 4,0 + 9,06  374,15  386,64 + 3,3 + 12,49  373,12  385,38 + 3,3 + 12,25 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  35,11  42,26 + 20,3 + 7,14  12,48  16,68 + 33,7 + 4,20  25,94  26,25 + 1,2 + 0,31  9,06  12,79 + 41,1 + 3,73  11,02  11,22 + 1,8 + 0,20  15,10  16,04 + 6,2 + 0,94 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,15  7,43             7,94  8,13             9,16  8,60             4,73  4,87             6,83  6,60             6,21  6,19            Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 9 240,55 9 301,06 + 0,7 + 60,51 9 026,14 9 118,77 + 1,0 + 92,64 8 661,80 9 117,65 + 5,3 + 455,85 8 817,33 8 976,03 + 1,8 + 158,70 8 460,35 8 318,61  1,7  141,74 7 958,44 8 163,50 + 2,6 + 205,06 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 9 446,77 9 510,53 + 0,7 + 63,77 9 307,87 9 434,01 + 1,4 + 126,13 9 219,67 9 387,01 + 1,8 + 167,34 8 921,78 9 062,35 + 1,6 + 140,57 8 583,48 8 454,41  1,5  129,07 8 138,49 8 351,18 + 2,6 + 212,69 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen – Fortsetzung

Ertragsrechnung

Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  191,48  218,73 + 14,2 + 27,26  148,60  176,19 + 18,6 + 27,58  131,48  161,56 + 22,9 + 30,08  156,95  153,18  2,4  3,77  150,70  145,75  3,3  4,95  142,27  164,18 + 15,4 + 21,91 Zinssaldo

Laufende Erträge  17,84  17,76  0,4  0,08  32,18  15,62  51,5  16,56  71,30  71,81 + 0,7 + 0,51  15,46  13,94  9,8  1,51  10,32  10,51 + 1,8 + 0,19  19,69  24,41 + 24,0 + 4,72 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  209,31  236,49 + 13,0 + 27,18  180,79  191,81 + 6,1 + 11,02  202,78  233,37 + 15,1 + 30,59  172,40  167,12  3,1  5,28  161,02  156,27  3,0  4,76  161,96  188,59 + 16,4 + 26,63 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  57,49  58,19 + 1,2 + 0,70  52,37  57,50 + 9,8 + 5,13  60,09  58,64  2,4  1,45  70,11  69,27  1,2  0,84  37,76  37,99 + 0,6 + 0,23  44,89  46,37 + 3,3 + 1,47 Provisionsüberschuss

Rohertrag  266,80  294,68 + 10,5 + 27,88  233,16  249,31 + 6,9 + 16,15  262,87  292,01 + 11,1 + 29,14  242,51  236,39  2,5  6,13  198,78  194,26  2,3  4,52  206,86  234,96 + 13,6 + 28,10 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  163,19  172,68 + 5,8 + 9,49  161,56  159,53  1,3  2,03  130,72  143,59 + 9,8 + 12,87  162,43  158,75  2,3  3,68  121,70  123,27 + 1,3 + 1,57  129,32  130,90 + 1,2 + 1,58 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  107,34  117,84 + 9,8 + 10,50  102,73  101,50  1,2  1,23  73,83  78,33 + 6,1 + 4,50  78,85  81,24 + 3,0 + 2,39  77,35  78,94 + 2,1 + 1,59  80,61  81,08 + 0,6 + 0,47 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  48,51  48,17  0,7  0,34  53,21  52,01  2,3  1,20  51,63  58,35 + 13,0 + 6,72  73,90  68,68  7,1  5,22  36,91  36,61  0,8  0,30  43,77  45,71 + 4,4 + 1,94 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  7,34  6,67  9,1  0,67  5,62  6,02 + 7,1 + 0,40  5,27  6,92 + 31,3 + 1,65  9,68  8,83  8,8  0,85  7,44  7,72 + 3,8 + 0,28  4,94  4,12  16,7  0,83 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  103,61  122,00 + 17,8 + 18,39  71,60  89,78 + 25,4 + 18,18  132,14  148,42 + 12,3 + 16,27  80,08  77,63  3,1  2,45  77,08  70,98  7,9  6,10  77,54  104,06 + 34,2 + 26,52 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  1,13  0,00  100,0  1,13  0,94  0,00  100,0  0,94  1,26  3,62     * + 2,36  0,05  0,22  –  0,27  1,78  0,29  –  2,07  1,97  0,19  –  2,16 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

 4,81  3,05  – + 7,86  8,45  20,73 + 145,2 + 12,27  0,94  8,69  – + 9,63  0,88  3,20      * + 2,32  3,15  3,67 + 16,4 + 0,52  9,29  4,51  – + 13,80
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  24,77  15,42  –  40,19  38,12  39,73 + 4,2 + 1,61  6,80  24,20      * + 17,40  30,34  22,82  24,8  7,52  42,86  24,24  43,4  18,62  28,20  21,37  24,2  6,83 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  75,15  140,46 + 86,9 + 65,31  42,88  70,78 + 65,1 + 27,90  125,66  136,52 + 8,6 + 10,86  50,68  57,80 + 14,0 + 7,12  39,15  50,12 + 28,0 + 10,97  42,02  87,01 + 107,1 + 45,00 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge  8,16  65,98  –  57,81  7,10  27,20  –  20,11  50,53  68,77  –  18,24  2,19  21,26  –  19,07  12,40  18,68  –  6,28  2,40  18,94  –  16,54 Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge

Gewinn vor Steuern  66,99  74,49 + 11,2 + 7,50  35,78  43,58 + 21,8 + 7,80  75,14  67,76  9,8  7,38  48,50  36,54  24,7  11,95  26,75  31,44 + 17,5 + 4,69  39,62  68,08 + 71,8 + 28,46 Gewinn vor Steuern

Steuern  31,87  32,23 + 1,1 + 0,36  19,15  21,35 + 11,5 + 2,20  49,19  41,50  15,6  7,69  23,49  23,75 + 1,1 + 0,26  15,73  20,22 + 28,6 + 4,49  24,52  52,04 + 112,3 + 27,52 Steuern

Jahresüberschuss  35,11  42,26 + 20,3 + 7,14  16,63  22,23 + 33,7 + 5,60  25,94  26,25 + 1,2 + 0,31  25,01  12,79 - 48,9 - 12,22  11,02  11,22 + 1,8 + 0,20  15,10  16,04 + 6,2 + 0,94 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00  – + 0,00  4,16  5,56 + 33,7 + 1,40  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  11,87  – + 11,87 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  35,11  42,26 + 20,3 + 7,14  12,48  16,68 + 33,7 + 4,20  25,94  26,25 + 1,2 + 0,31  9,06  12,79 + 41,1 + 3,73  11,02  11,22 + 1,8 + 0,20  15,10  16,04 + 6,2 + 0,94 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Aus der Bilanz

Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

Aus der Bilanz

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 6 244,49 6 476,39 + 3,7 + 231,90 4 715,42 4 943,38 + 4,8 + 227,96 2 998,88 3 429,10 + 14,3 + 430,22 3 041,67 3 147,15 + 3,5 + 105,47 4 534,35 4 630,22 + 2,1 + 95,87 5 305,84 5 542,41 + 4,5 + 236,57 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Indossamente

Kundenforderungen 6 038,27 6 266,92 + 3,8 + 228,64 4 433,69 4 628,15 + 4,4 + 194,46 2 441,01 3 159,75 + 29,4 + 718,74 2 937,23 3 060,83 + 4,2 + 123,60 4 411,22 4 494,41 + 1,9 + 83,20 5 125,79 5 354,73 + 4,5 + 228,94 Kundenforderungen 

Avale  206,22  209,48 + 1,6 + 3,26  281,74  315,23 + 11,9 + 33,50  557,87  269,36  51,7  288,51  104,45  86,32  17,4  18,13  123,13  135,81 + 10,3 + 12,67  180,05  187,68 + 4,2 + 7,63 Avale

Kundeneinlagen 6 717,77 6 893,10 + 2,6 + 175,32 7 213,09 7 517,90 + 4,2 + 304,81 7 123,55 7 583,26 + 6,5 + 459,71 6 490,32 6 572,97 + 1,3 + 82,65 5 097,96 5 230,65 + 2,6 + 132,68 5 226,84 5 638,85 + 7,9 + 412,01 Kundeneinlagen

Spareinlagen 2 789,56 3 014,99 + 8,1 + 225,43 2 822,74 2 946,68 + 4,4 + 123,94 3 458,62 3 737,39 + 8,1 + 278,78 3 423,12 3 458,41 + 1,0 + 35,29 2 646,15 2 784,17 + 5,2 + 138,03 1 546,93 1 676,35 + 8,4 + 129,42 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 2 170,27 2 414,81 + 11,3 + 244,55 1 988,09 2 601,16 + 30,8 + 613,06 2 866,80 3 253,18 + 13,5 + 386,38 3 118,45 3 080,60  1,2  37,85 1 451,98 1 935,26 + 33,3 + 483,28 1 434,67 1 537,01 + 7,1 + 102,34 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  619,30  600,18  3,1  19,12  834,64  345,52  58,6  489,12  591,82  484,22  18,2  107,60  304,67  377,81 + 24,0 + 73,14 1 194,17  848,91  28,9  345,25  112,26  139,35 + 24,1 + 27,08  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 3 928,21 3 878,10  1,3  50,11 4 390,35 4 571,22 + 4,1 + 180,87 3 664,94 3 845,87 + 4,9 + 180,93 3 067,19 3 114,56 + 1,5 + 47,36 2 451,81 2 446,47  0,2  5,34 3 679,90 3 962,50 + 7,7 + 282,59 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 326,27 2 429,84 + 4,5 + 103,58 3 686,94 4 058,25 + 10,1 + 371,31 3 184,92 3 375,41 + 6,0 + 190,48 2 509,91 2 742,28 + 9,3 + 232,38 2 267,94 2 354,05 + 3,8 + 86,11 2 688,04 2 862,77 + 6,5 + 174,73 täglich fällig

befristet 1 601,95 1 448,26  9,6  153,68  703,42  512,97  27,1  190,44  480,02  470,46  2,0  9,55  557,29  372,27  33,2  185,02  183,87  92,43  49,7  91,45  991,86 1 099,72 + 10,9 + 107,86 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  761,27  559,20  26,5  202,07  207,93  120,74  41,9  87,19 1 035,05  626,50  39,5  408,55 2 639,49 2 716,79 + 2,9 + 77,29 1 949,84 1 634,51  16,2  315,33  708,04 1 132,66 + 60,0 + 424,63 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  111,39  17,05  84,7  94,34  8,03  12,19 + 51,9 + 4,16  160,85  53,37  66,8  107,48   55,40  207,50   * + 152,09  8,88  7,41  16,6  1,47  186,43  188,97 + 1,4 + 2,54 täglich fällig

andere Forderungen  649,88  542,15  16,6  107,73  199,90  108,54  45,7  91,36  874,20  573,13  34,4  301,07 2 584,09 2 509,29  2,9  74,80 1 940,96 1 627,10  16,2  313,86  521,61  943,69 + 80,9 + 422,08 andere Forderungen

Bankengelder 1 145,00 1 146,27 + 0,1 + 1,27  582,08  558,61  4,0  23,47  324,05  269,97  16,7  54,08 1 724,02 1 788,12 + 3,7 + 64,10 2 647,84 2 402,47  9,3  245,37 1 783,36 1 611,49  9,6  171,87 Bankengelder

täglich fällig  34,17  128,13   * + 93,96  48,39  75,14 + 55,3 + 26,76  13,87  57,42   * + 43,55  18,97  46,99 + 147,7 + 28,02 1 152,27 1 109,60  3,7  42,67  288,53  141,81  50,9  146,72 täglich fällig

befristet 1 110,82 1 018,13  8,3  92,69  533,69  483,47  9,4  50,22  310,17  212,55  31,5  97,63 1 705,05 1 741,13 + 2,1 + 36,08 1 495,57 1 292,87  13,6  202,69 1 494,83 1 469,68  1,7  25,15 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  538,68  328,59  39,0  210,09  312,69  100,47  67,9  212,22  98,15  93,91  4,3  4,24  47,96  30,63  36,1  17,32  20,35  2,70  86,7  17,64  276,48  208,94  24,4  67,54 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  538,68  328,59  39,0  210,09  312,69  100,47  67,9  212,22  98,15  93,09  5,2  5,06  47,96  30,63  36,1  17,32  20,35  2,70  86,7  17,64  276,48  208,94  24,4  67,54 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,82    – + 0,82  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Handelsbestand

Barreserve  165,66  160,10  3,4  5,56  293,95  202,32  31,2  91,62  255,15  204,15  20,0  51,00  198,57  188,57  5,0  10,00  151,00  150,73  0,2  0,27  295,76  228,80  22,6  66,96 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  1,97  1,91             3,63  2,47             3,38  2,57             2,40  2,25             1,94  1,97             4,06  3,07            in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  660,34  691,20 + 4,7 + 30,86  716,41  741,08 + 3,4 + 24,67  793,55  784,21  1,2  9,34  416,76  436,94 + 4,8 + 20,19  577,94  549,10  5,0  28,84  494,40  505,49 + 2,2 + 11,08 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  0,56  1,17 + 109,9 + 0,61  0,00  0,00    – 0,00  311,38  287,81  7,6  23,58  181,13  190,08 + 4,9 + 8,96  192,77  151,24  21,5  41,53  106,18  104,07  2,0  2,11 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  3,40  2,67  21,4  0,73  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00  1,53  0,00  100,0  1,53  0,00  0,00    – 0,00  0,00  0,00    – 0,00 Genussrechte

Eigenkapital  656,39  687,37 + 4,7 + 30,98  716,41  741,08 + 3,4 + 24,67  482,17  496,41 + 3,0 + 14,24  234,09  246,86 + 5,5 + 12,77  385,17  397,86 + 3,3 + 12,69  388,22  401,41 + 3,4 + 13,19 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  621,28  645,11 + 3,8 + 23,84  703,93  724,40 + 2,9 + 20,47  456,23  470,16 + 3,1 + 13,93  225,01  234,07 + 4,0 + 9,06  374,15  386,64 + 3,3 + 12,49  373,12  385,38 + 3,3 + 12,25 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  35,11  42,26 + 20,3 + 7,14  12,48  16,68 + 33,7 + 4,20  25,94  26,25 + 1,2 + 0,31  9,06  12,79 + 41,1 + 3,73  11,02  11,22 + 1,8 + 0,20  15,10  16,04 + 6,2 + 0,94 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,15  7,43             7,94  8,13             9,16  8,60             4,73  4,87             6,83  6,60             6,21  6,19            Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 9 240,55 9 301,06 + 0,7 + 60,51 9 026,14 9 118,77 + 1,0 + 92,64 8 661,80 9 117,65 + 5,3 + 455,85 8 817,33 8 976,03 + 1,8 + 158,70 8 460,35 8 318,61  1,7  141,74 7 958,44 8 163,50 + 2,6 + 205,06 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 9 446,77 9 510,53 + 0,7 + 63,77 9 307,87 9 434,01 + 1,4 + 126,13 9 219,67 9 387,01 + 1,8 + 167,34 8 921,78 9 062,35 + 1,6 + 140,57 8 583,48 8 454,41  1,5  129,07 8 138,49 8 351,18 + 2,6 + 212,69 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Ertragsrechnung

Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  191,48  218,73 + 14,2 + 27,26  148,60  176,19 + 18,6 + 27,58  131,48  161,56 + 22,9 + 30,08  156,95  153,18  2,4  3,77  150,70  145,75  3,3  4,95  142,27  164,18 + 15,4 + 21,91 Zinssaldo

Laufende Erträge  17,84  17,76  0,4  0,08  32,18  15,62  51,5  16,56  71,30  71,81 + 0,7 + 0,51  15,46  13,94  9,8  1,51  10,32  10,51 + 1,8 + 0,19  19,69  24,41 + 24,0 + 4,72 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  209,31  236,49 + 13,0 + 27,18  180,79  191,81 + 6,1 + 11,02  202,78  233,37 + 15,1 + 30,59  172,40  167,12  3,1  5,28  161,02  156,27  3,0  4,76  161,96  188,59 + 16,4 + 26,63 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  57,49  58,19 + 1,2 + 0,70  52,37  57,50 + 9,8 + 5,13  60,09  58,64  2,4  1,45  70,11  69,27  1,2  0,84  37,76  37,99 + 0,6 + 0,23  44,89  46,37 + 3,3 + 1,47 Provisionsüberschuss

Rohertrag  266,80  294,68 + 10,5 + 27,88  233,16  249,31 + 6,9 + 16,15  262,87  292,01 + 11,1 + 29,14  242,51  236,39  2,5  6,13  198,78  194,26  2,3  4,52  206,86  234,96 + 13,6 + 28,10 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  163,19  172,68 + 5,8 + 9,49  161,56  159,53  1,3  2,03  130,72  143,59 + 9,8 + 12,87  162,43  158,75  2,3  3,68  121,70  123,27 + 1,3 + 1,57  129,32  130,90 + 1,2 + 1,58 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  107,34  117,84 + 9,8 + 10,50  102,73  101,50  1,2  1,23  73,83  78,33 + 6,1 + 4,50  78,85  81,24 + 3,0 + 2,39  77,35  78,94 + 2,1 + 1,59  80,61  81,08 + 0,6 + 0,47 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  48,51  48,17  0,7  0,34  53,21  52,01  2,3  1,20  51,63  58,35 + 13,0 + 6,72  73,90  68,68  7,1  5,22  36,91  36,61  0,8  0,30  43,77  45,71 + 4,4 + 1,94 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  7,34  6,67  9,1  0,67  5,62  6,02 + 7,1 + 0,40  5,27  6,92 + 31,3 + 1,65  9,68  8,83  8,8  0,85  7,44  7,72 + 3,8 + 0,28  4,94  4,12  16,7  0,83 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  103,61  122,00 + 17,8 + 18,39  71,60  89,78 + 25,4 + 18,18  132,14  148,42 + 12,3 + 16,27  80,08  77,63  3,1  2,45  77,08  70,98  7,9  6,10  77,54  104,06 + 34,2 + 26,52 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  1,13  0,00  100,0  1,13  0,94  0,00  100,0  0,94  1,26  3,62     * + 2,36  0,05  0,22  –  0,27  1,78  0,29  –  2,07  1,97  0,19  –  2,16 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

 4,81  3,05  – + 7,86  8,45  20,73 + 145,2 + 12,27  0,94  8,69  – + 9,63  0,88  3,20      * + 2,32  3,15  3,67 + 16,4 + 0,52  9,29  4,51  – + 13,80
Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  24,77  15,42  –  40,19  38,12  39,73 + 4,2 + 1,61  6,80  24,20      * + 17,40  30,34  22,82  24,8  7,52  42,86  24,24  43,4  18,62  28,20  21,37  24,2  6,83 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  75,15  140,46 + 86,9 + 65,31  42,88  70,78 + 65,1 + 27,90  125,66  136,52 + 8,6 + 10,86  50,68  57,80 + 14,0 + 7,12  39,15  50,12 + 28,0 + 10,97  42,02  87,01 + 107,1 + 45,00 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge  8,16  65,98  –  57,81  7,10  27,20  –  20,11  50,53  68,77  –  18,24  2,19  21,26  –  19,07  12,40  18,68  –  6,28  2,40  18,94  –  16,54 Saldo der übrigen Aufwendungen/Erträge

Gewinn vor Steuern  66,99  74,49 + 11,2 + 7,50  35,78  43,58 + 21,8 + 7,80  75,14  67,76  9,8  7,38  48,50  36,54  24,7  11,95  26,75  31,44 + 17,5 + 4,69  39,62  68,08 + 71,8 + 28,46 Gewinn vor Steuern

Steuern  31,87  32,23 + 1,1 + 0,36  19,15  21,35 + 11,5 + 2,20  49,19  41,50  15,6  7,69  23,49  23,75 + 1,1 + 0,26  15,73  20,22 + 28,6 + 4,49  24,52  52,04 + 112,3 + 27,52 Steuern

Jahresüberschuss  35,11  42,26 + 20,3 + 7,14  16,63  22,23 + 33,7 + 5,60  25,94  26,25 + 1,2 + 0,31  25,01  12,79 - 48,9 - 12,22  11,02  11,22 + 1,8 + 0,20  15,10  16,04 + 6,2 + 0,94 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00  – + 0,00  4,16  5,56 + 33,7 + 1,40  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  0,00  – + 0,00  0,00  11,87  – + 11,87 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  35,11  42,26 + 20,3 + 7,14  12,48  16,68 + 33,7 + 4,20  25,94  26,25 + 1,2 + 0,31  9,06  12,79 + 41,1 + 3,73  11,02  11,22 + 1,8 + 0,20  15,10  16,04 + 6,2 + 0,94 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken



 Entwicklung eindeutig auch bei den hier 
betrachteten Großsparkassen beobachten. 
In der Gesamtbetrachtung haben sieben 
(Vorjahr neun) Institute in dieser mit wei
tem Abstand wichtigsten Ertragsposition 
des Zinsüberschusses einen Rückgang zu 
verkraften. 

Bei der Sparkasse Essen als einem der Ins
titute mit einem rückläufigen Zinsüber
schuss resultiert diese Entwicklung maß
geblich aus einem deutlichen Abschmelzen 
der laufenden Erträge um 12,5%, die wie
derum auf einen Rückgang der Erträge aus 
Aktien und anderen nicht festverzinslichen 
Werten zurückzuführen ist. Noch wesent
lich ausgeprägter ist dieser Effekt bei der 
Sparkasse KölnBonn, die mit einem Rück
gang der laufenden Erträge um 60,3% 
oder 24,29 Mill. Euro ein Abschmelzen des 
Zinsüberschusses um 5,6% auf 442,72 Mill. 

Euro verkraften muss. Das Institut verweist 
in diesem Zusammenhang auf zwei Effekte 
der erstmaligen Anwendung des BilMoG. 
Zinsaufwendungen in Höhe von 14,8 Mill. 
Euro aus derivativen Geschäften des  
Handelsbestandes, die vormals im Nettoer
trag aus Finanzgeschäften (jetzt Nettoer
trag des Handelsbestandes) auszuweisen 
waren, und den Aufwand aus der Aufzin
sung von Rückstellungen in Höhe von 5,4 
Mill. Euro, die nun als Zinsaufwand ge
führt werden.

Die Kreissparkasse Ludwigsburg führt mit 
Blick auf die Entwicklung ihres Zinsüber
schusses (minus 6,1% auf 192,19 Mill. 
Euro) zum einen auf Aufwendungen mit 
Einmalcharakter zurück, die im Wesent
lichen aus dem vorzeitigen Rückkauf von 
Schuldscheinen resultierten. Und zum an
deren seien im Vergleich zum Vorjahr keine 

Erträge aus den (direkt oder indirekt über 
den SVBW) gehaltenen Beteiligungen an 
der LBBW mehr zu verzeichnen. Ein weite
res Institut mit rückläufigem Zinsüber
schuss ist die Sparkasse Leipzig. Während 
sich die Zinserträge aufgrund hoher Fällig
keiten im Eigengeschäft und damit er
forderlicher Neuanlagen bei historisch 
niedrigen Kapitalmarktrenditen um 44,5 
Mill. Euro (52 Basispunkte) verringerten, so 
werden diese Zahlen erläutert, konnten die 
Zinsaufwendungen nur um 35,2 Mill. Euro 
(41 Basispunkte) gesenkt werden. Ins
besondere in den Kundeneinlagen habe  
die Sparkasse die rückläufige Zinsentwick
lung nicht in voller Höhe weitergeben 
können. 

Dass der Zinsüberschuss bei der Mittel-
brandenburgischen Sparkasse mit plus 
15,1% auf 233,37 Mill. Euro vergleichswei

Bilanzen
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Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  66,10  68,10  50,66  52,40  32,53  36,53  34,09  34,73  52,83  54,77  65,19  66,37 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  65,35  67,38  49,12  50,75  28,18  34,66  33,31  34,10  52,14  54,03  64,41  65,59 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  8,24  6,01  2,30  1,32  11,95  6,87  29,94  30,27  23,05  19,65  8,90  13,87 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,49  21,97  40,17  41,35  55,30  54,87  32,15  31,23  20,18  21,63  20,23  15,26 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  16,77  16,64  31,29  37,27  35,35  35,04  27,88  27,03  17,24  18,11  12,03  7,58 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  72,70  74,11  79,91  82,44  82,24  83,17  73,61  73,23  60,26  62,88  65,68  69,07 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  12,39  12,32  6,45  6,13  3,74  2,96  19,55  19,92  31,30  28,88  22,41  19,74 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  90,92  89,97  89,83  89,67  87,12  87,16  93,71  93,49  91,79  91,79  91,56  91,37 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  111,25  109,99  162,69  162,44  291,83  240,00  220,97  214,74  115,57  116,38  101,97  105,31 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  5,83  3,53  3,46  1,10  1,13  1,02  0,54  0,34  0,24  0,03  3,47  2,56 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  78,45  80,25  77,54  76,94  77,14  79,92  71,09  70,70  81,01  80,44  78,30  80,27 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  21,55  19,75  22,46  23,06  22,86  20,08  28,91  29,30  18,99  19,56  21,70  19,73 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  51,28  49,83  56,82  52,92  36,41  33,56  45,74  48,61  48,04  50,52  49,77  42,99 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  77,96  73,02  89,37  83,17  64,47  61,53  94,22  94,99  75,58  78,89  79,85  69,41 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  179,12  216,58  183,99  231,18  177,42  228,80  204,66  237,99  187,49  205,90  173,48  201,80 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  47,58  43,27  53,51  48,98  65,47  61,25  48,44  65,00  58,79  64,32  61,89  76,44 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  23,91 –  53,24  44,25  5,14  16,31  37,88  29,40  55,61  34,15  36,37  20,53 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  1,50  0,00  2,19  0,00  1,00  2,65  0,10 –  4,55 –  4,69 – Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Großsparkassen im Kennzahlenvergleich – Fortsetzung

Wertpapieranlagen der Großsparkassen – Fortsetzung
Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

31.12.2009 31.12.2010    Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 561,43 1 552,60  0,57  8,83 2 966,25 3 413,21 + 15,07 + 446,96 3 121,04 3 266,77 + 4,67 + 145,73 2 458,68 2 425,78  1,34  32,89 1 459,53 1 541,77 + 5,63 + 82,24  957,50  634,22  33,76  323,27 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00      – 0,00  0,00  14,50      – + 14,50  27,97  29,97 + 7,14 + 2,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  35,07      – + 35,07  0,00  0,00      – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 550,05 1 547,95  0,14  2,11 2 823,83 3 398,59 + 20,35 + 574,76 3 062,30 3 194,49 + 4,32 + 132,18 2 458,68 2 425,78  1,34  32,89 1 458,91 1 506,64 + 3,27 + 47,73  957,50  618,53  35,40  338,97 Anleihen    

davon lombardfähig 1 550,05 1 547,95  0,14  2,11 3 289,68 2 752,08  16,34  537,60 3 047,19 3 127,75 + 2,64 + 80,56 2 235,49 2 257,78 + 1,00 + 22,30 1 458,91 1 506,64 + 3,27 + 47,73  957,49  618,53  35,40  338,96 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  11,38  4,65  59,08  6,72  142,41  116,22  18,39  26,19  30,76  42,31 + 37,53 + 11,54  0,00  0,00      – 0,00  0,62  0,06  90,95  0,56  0,00  15,69      – + 15,69 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  424,43  490,84 + 15,65 + 66,41  659,66  357,56  45,80  302,11 1 668,79 1 736,19 + 4,04 + 67,41  376,03  377,22 + 0,32 + 1,19  247,86  257,51 + 3,89 + 9,65  652,82  611,56  6,32  41,26 Aktien

Gesamtbestand 1 985,86 2 043,45 + 2,90 + 57,58 3 625,91 3 770,76 + 3,99 + 144,85 4 789,83 5 002,96 + 4,45 + 213,13 2 834,70 2 803,00 - 1,12 - 31,70 1 707,39 1 799,28 + 5,38 + 91,89 1 610,32 1 245,78 - 22,64 - 364,54 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite



se stark gestiegen ist, resultiert nicht zu
letzt aus der erstmaligen Erstellung eines 
Konzernabschlusses in 2009, die die Vor
jahreswerte nur bedingt vergleichbar 
macht. Denn die Gewinn und Verlustrech
nung zum 31. Dezember 2009 beinhaltete 
seinerzeit für die konsolidierte Weberbank 
nur das Rumpfgeschäftsjahr 1. Juli bis 
31. Dezember 2009. Mit plus 13,0% auf 
236,49 Mill. Euro erzielte auch die tradi
tionell ertragsstarke Sparkasse Aachen 
einen deutlichen Anstieg des Zinsüber
schusses. Als Gründe dafür nennt das Insti
tut ins besondere höhere Konditionenbei
träge, Sonderfaktoren aus der Auflösung 
von Swapgeschäften sowie die weiterhin 
steile Zinskurve, aus der Erträge aus Fris
tentransformation erzielt werden konnten. 
Einen Anteil schreibt sie zudem einigen 
Transaktionen im Wertpapierbestand zu, 
die kurzfristig refinanziert wurden. 

Nach zwei Jahren an rückläufigen Provisi
onsüberschüssen bescheinigt die Bundes
bank den Sparkassen für das Berichtsjahr 
2010 wieder ein Anknüpfen an frühere 
Wachstumsraten. In der rein formalen Be
trachtung zeigen das auch die Zahlen der 
Großsparkassen. Mussten im Vorjahr noch 
die Mehrzahl, nämlich zwei Drittel, der be
trachteten Institute Rückgänge beim Pro-
visionsüberschuss hinnehmen, verbuchen 
im Berichtsjahr 2010 nur fünf Häuser Ein
bußen gegenüber dem Vorjahreswert und 
damit 19 zum Teil kräftige Zuwächse. Ihren 
auf 47,03 Mill. Euro gleich um 23,1% an
gestiegenen Provisionsüberschuss führt die 
Kreissparkasse Ludwigsburg vorwiegend 
auf höhere Erträge aus den Bereichen Zah
lungsverkehr sowie dem Vermittlungsge
schäft (Bausparen und Versicherung und 
Immobilien) zurück. Damit konnte das Ins
titut den Anteil des Provisionsüberschusses 

am Rohertrag zwar auf 19,66 (15,73%) 
steigern. Im Vergleich zu anderen Groß
sparkassen behält das Zinsgeschäft aber 
einen überdurchschnittlich hohen Anteil. 

Exemplarisch für Institute mit rückläufi
gem Provisionsüberschuss sei hier die 
Sparkasse in Bremen genannt, die im Be
richtsjahr mit 55,8 Mill. Euro Provisions
überschuss einen Anteil von 19,38 (22,57)% 
am Rohertrag generiert. Als Grund für das 
Minus von 5,7% oder 3,34 Mill. Euro nennt 
die Sparkasse rückläufige Provisionen im 
Versicherungs und Bauspargeschäft durch 
Kundenzurückhaltung. Rückgänge beim 
Rohertrag haben sieben der betrachteten 
Großsparkassen zu verzeichnen, während 
17 Institute Zuwächse ausweisen. 

Konzeptionelle Änderungen gibt es mit der 
verbindlichen Anwendung des BilMoG 

Kreditwesen 23 / 2011 · S. 43 / 1269

Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  66,10  68,10  50,66  52,40  32,53  36,53  34,09  34,73  52,83  54,77  65,19  66,37 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  65,35  67,38  49,12  50,75  28,18  34,66  33,31  34,10  52,14  54,03  64,41  65,59 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  8,24  6,01  2,30  1,32  11,95  6,87  29,94  30,27  23,05  19,65  8,90  13,87 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  21,49  21,97  40,17  41,35  55,30  54,87  32,15  31,23  20,18  21,63  20,23  15,26 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  16,77  16,64  31,29  37,27  35,35  35,04  27,88  27,03  17,24  18,11  12,03  7,58 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  72,70  74,11  79,91  82,44  82,24  83,17  73,61  73,23  60,26  62,88  65,68  69,07 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  12,39  12,32  6,45  6,13  3,74  2,96  19,55  19,92  31,30  28,88  22,41  19,74 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  90,92  89,97  89,83  89,67  87,12  87,16  93,71  93,49  91,79  91,79  91,56  91,37 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  111,25  109,99  162,69  162,44  291,83  240,00  220,97  214,74  115,57  116,38  101,97  105,31 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  5,83  3,53  3,46  1,10  1,13  1,02  0,54  0,34  0,24  0,03  3,47  2,56 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  78,45  80,25  77,54  76,94  77,14  79,92  71,09  70,70  81,01  80,44  78,30  80,27 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  21,55  19,75  22,46  23,06  22,86  20,08  28,91  29,30  18,99  19,56  21,70  19,73 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  51,28  49,83  56,82  52,92  36,41  33,56  45,74  48,61  48,04  50,52  49,77  42,99 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  77,96  73,02  89,37  83,17  64,47  61,53  94,22  94,99  75,58  78,89  79,85  69,41 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  179,12  216,58  183,99  231,18  177,42  228,80  204,66  237,99  187,49  205,90  173,48  201,80 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  47,58  43,27  53,51  48,98  65,47  61,25  48,44  65,00  58,79  64,32  61,89  76,44 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  23,91 –  53,24  44,25  5,14  16,31  37,88  29,40  55,61  34,15  36,37  20,53 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  1,50  0,00  2,19  0,00  1,00  2,65  0,10 –  4,55 –  4,69 – Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten 3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Sparkasse Aachen Sparkasse Nürnberg Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam Sparkasse Leipzig Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen Sparkasse Münsterland Ost

31.12.2009 31.12.2010    Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte 1 561,43 1 552,60  0,57  8,83 2 966,25 3 413,21 + 15,07 + 446,96 3 121,04 3 266,77 + 4,67 + 145,73 2 458,68 2 425,78  1,34  32,89 1 459,53 1 541,77 + 5,63 + 82,24  957,50  634,22  33,76  323,27 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  0,00      – 0,00  0,00  14,50      – + 14,50  27,97  29,97 + 7,14 + 2,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  35,07      – + 35,07  0,00  0,00      – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen 1 550,05 1 547,95  0,14  2,11 2 823,83 3 398,59 + 20,35 + 574,76 3 062,30 3 194,49 + 4,32 + 132,18 2 458,68 2 425,78  1,34  32,89 1 458,91 1 506,64 + 3,27 + 47,73  957,50  618,53  35,40  338,97 Anleihen    

davon lombardfähig 1 550,05 1 547,95  0,14  2,11 3 289,68 2 752,08  16,34  537,60 3 047,19 3 127,75 + 2,64 + 80,56 2 235,49 2 257,78 + 1,00 + 22,30 1 458,91 1 506,64 + 3,27 + 47,73  957,49  618,53  35,40  338,96 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  11,38  4,65  59,08  6,72  142,41  116,22  18,39  26,19  30,76  42,31 + 37,53 + 11,54  0,00  0,00      – 0,00  0,62  0,06  90,95  0,56  0,00  15,69      – + 15,69 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  424,43  490,84 + 15,65 + 66,41  659,66  357,56  45,80  302,11 1 668,79 1 736,19 + 4,04 + 67,41  376,03  377,22 + 0,32 + 1,19  247,86  257,51 + 3,89 + 9,65  652,82  611,56  6,32  41,26 Aktien

Gesamtbestand 1 985,86 2 043,45 + 2,90 + 57,58 3 625,91 3 770,76 + 3,99 + 144,85 4 789,83 5 002,96 + 4,45 + 213,13 2 834,70 2 803,00 - 1,12 - 31,70 1 707,39 1 799,28 + 5,38 + 91,89 1 610,32 1 245,78 - 22,64 - 364,54 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite
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Aus der Bilanz der Großsparkassen – Fortsetzung

Aus der Bilanz

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Aus der Bilanz

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 5 792,12 5 790,40  0,0   1,72 4 806,83 4 971,56 + 3,4 +  164,73 6 566,25 6 779,74 + 3,3 +  213,50 4 741,17 5 064,61 + 6,8 +  323,44 4 253,71 4 515,41 + 6,2 +  261,70 4 484,13 4 576,03 + 2,0 +  91,90 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Indossamente

Kundenforderungen 5 567,17 5 563,10  0,1   4,07 4 447,99 4 641,34 + 4,3 +  193,35 6 195,99 6 397,73 + 3,3 +  201,74 4 546,50 4 827,22 + 6,2 +  280,72 4 098,70 4 318,55 + 5,4 +  219,85 4 352,95 4 425,58 + 1,7 +  72,63 Kundenforderungen 

Avale  224,95  227,30 + 1,0 +  2,35  358,84  330,22  8,0   28,62  370,25  382,01 + 3,2 +  11,76  194,66  237,39 + 21,9 +  42,72  155,01  196,86 + 27,0 +  41,85  131,17  150,44 + 14,7 +  19,27 Avale

Kundeneinlagen 4 794,21 4 899,91 + 2,2 +  105,71 5 103,08 5 203,11 + 2,0 +  100,04 5 460,53 5 811,65 + 6,4 +  351,12 5 989,42 6 296,67 + 5,1 +  307,25 5 920,88 6 038,45 + 2,0 +  117,57 4 431,61 4 642,53 + 4,8 +  210,93 Kundeneinlagen

Spareinlagen 1 572,24 1 731,93 + 10,2 +  159,69 1 814,24 1 774,24  2,2   40,00 3 112,50 3 217,64 + 3,4 +  105,14 1 514,75 1 643,75 + 8,5 +  129,00 3 311,28 3 315,94 + 0,1 +  4,66 1 978,98 2 046,27 + 3,4 +  67,29 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 249,09 1 480,30 + 18,5 +  231,22 1 135,99 1 258,88 + 10,8 +  122,89 2 536,18 2 760,48 + 8,8 +  224,30 1 050,72 1 281,33 + 21,9 +  230,61 1 881,91 2 656,14 + 41,1 +  774,23 1 501,32 1 693,77 + 12,8 +  192,46 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  323,15  251,63  22,1   71,52  678,25  515,36  24,0   162,89  576,32  457,16  20,7   119,16  464,03  362,42  21,9   101,61 1 429,37  659,80  53,8   769,57  477,66  352,50  26,2   125,17  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 3 221,97 3 167,98  1,7   53,99 3 288,84 3 428,87 + 4,3 +  140,04 2 348,03 2 594,01 + 10,5 +  245,98 4 474,67 4 652,92 + 4,0 +  178,25 2 609,59 2 722,51 + 4,3 +  112,91 2 452,63 2 596,27 + 5,9 +  143,64 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 318,18 2 184,93  5,7   133,24 2 469,09 2 622,82 + 6,2 +  153,73 1 458,48 1 631,72 + 11,9 +  173,24 3 591,57 3 914,33 + 9,0 +  322,77 2 056,92 2 073,88 + 0,8 +  16,96 1 824,67 1 983,87 + 8,7 +  159,20 täglich fällig

befristet  903,79  983,05 + 8,8 +  79,26  819,75  806,06  1,7   13,69  889,55  962,29 + 8,2 +  72,74  883,11  738,59  16,4   144,52  552,68  648,63 + 17,4 +  95,95  627,95  612,40  2,5   15,56 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  785,33  918,99 + 17,0 +  133,67  181,26  191,75 + 5,8 +  10,49  397,47  384,78  3,2   12,68  627,92  764,59 + 21,8 +  136,67  479,01  469,11  2,1   9,90  816,16  480,37  41,1   335,78 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  183,31  291,06 + 58,8 +  107,75  9,88  7,00  29,1   2,88  258,43  308,46 + 19,4 +  50,03  27,97  53,59 + 91,6 +  25,62  70,57  83,95 + 19,0 +  13,38  109,45  30,74  71,9   78,71 täglich fällig

andere Forderungen  602,02  627,93 + 4,3 +  25,92  171,38  184,75 + 7,8 +  13,37  139,04  76,32  45,1   62,72  599,95  711,00 + 18,5 +  111,05  408,44  385,16  5,7   23,28  706,70  449,63  36,4   257,07 andere Forderungen

Bankengelder 2 261,72 2 324,33 + 2,8 +  62,62 1 726,29 1 765,79 + 2,3 +  39,50 1 356,71 1 299,07  4,2   57,64  702,62  755,24 + 7,5 +  52,62  621,75  658,45 + 5,9 +  36,70 1 742,20 1 198,31  31,2   543,89 Bankengelder

täglich fällig  35,81  110,18  *  +  74,37  200,63  330,90 + 64,9 +  130,27  1,70  0,08  95,2   1,62  236,75  362,51 + 53,1 +  125,76  1,11  11,06  *  +  9,95  8,62  35,95  *  +  27,34 täglich fällig

befristet 2 225,90 2 214,15  0,5   11,75 1 525,66 1 434,89  5,9   90,78 1 355,00 1 298,98  4,1   56,02  465,87  392,73  15,7   73,14  620,63  647,39 + 4,3 +  26,76 1 733,59 1 162,36  33,0   571,23 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  148,23  71,98  51,4   76,24  462,57  361,55  21,8   101,02  128,34  120,99  5,7   7,35  193,86  118,79  38,7   75,06  104,29  104,46 + 0,2 +  0,17  816,04  740,50  9,3   75,54 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  148,23  71,98  51,4   76,24  462,57  355,42  23,2   107,15  128,34  120,99  5,7   7,35  193,86  118,79  38,7   75,06  104,29  104,46 + 0,2 +  0,17  816,04  740,50  9,3   75,54 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00    –  0,00  0,00  6,13    –  +  6,13  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Handelsbestand

Barreserve  185,16  164,04  11,4   21,12  323,38  401,73 + 24,2 +  78,35  142,34  146,00 + 2,6 +  3,66  150,91  160,02 + 6,0 +  9,11  196,99  204,37 + 3,7 +  7,38  102,01  93,13  8,7   8,87 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  2,57  2,25     –      –  4,43  5,48     –      –  2,05  2,02     –      –  2,19  2,23     –      –  2,96  3,00     –      –  1,46  1,42     –      – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  559,44  581,05 + 3,9 +  21,60  483,39  492,62 + 1,9 +  9,24  461,12  473,19 + 2,6 +  12,07  444,25  469,07 + 5,6 +  24,82  433,21  444,50 + 2,6 +  11,29  450,20  458,26 + 1,8 +  8,06 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  171,21  177,82 + 3,9 +  6,60  76,13  77,61 + 1,9 +  1,48  103,12  95,19  7,7   7,93  56,80  54,23  4,5   2,57  0,00  0,00    –  0,00  47,91  40,02  16,5   7,89 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  6,09  6,09 0,0 0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Genussrechte

Eigenkapital  388,23  403,23 + 3,9 +  15,00  407,25  415,01 + 1,9 +  7,76  358,00  378,00 + 5,6 +  20,00  381,36  408,75 + 7,2 +  27,39  433,21  444,50 + 2,6 +  11,29  402,29  418,24 + 4,0 +  15,95 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  377,11  389,56 + 3,3 +  12,45  400,85  407,51 + 1,7 +  6,66  344,00  362,18 + 5,3 +  18,18  365,76  390,57 + 6,8 +  24,81  420,42  431,71 + 2,7 +  11,29  393,76  409,47 + 4,0 +  15,70 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  11,12  13,67 + 22,9 +  2,55  6,40  7,50 + 17,1 +  1,10  14,00  15,82 + 13,0 +  1,82  15,60  18,18 + 16,5 +  2,58  12,78  12,78  0,0   0,00  8,53  8,77 + 2,9 +  0,24 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,09  7,26     –     –  6,09  6,16     –     –  6,08  5,99     –     –  5,96  6,01     –     –  5,92  5,91     –     –  5,97  6,39     –     – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 7 887,91 7 998,41 + 1,4 +  110,50 7 940,60 7 990,86 + 0,6 +  50,26 7 579,97 7 901,49 + 4,2 +  321,53 7 457,37 7 806,35 + 4,7 +  348,98 7 321,58 7 526,82 + 2,8 +  205,23 7 536,49 7 169,27  4,9   367,21 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 8 112,86 8 225,71 + 1,4 +  112,85 8 299,44 8 321,08 + 0,3 +  21,64 7 950,22 8 283,50 + 4,2 +  333,28 7 652,03 8 043,74 + 5,1 +  391,70 7 476,59 7 723,68 + 3,3 +  247,09 7 667,66 7 319,72  4,5   347,94 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Aus der Ertragsrechnung der Großsparkassen – Fortsetzung

Ertragsrechnung

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  125,28  127,07 + 1,4 + 1,79  132,85  147,04 + 10,7 + 14,19  169,05  175,88 + 4,0 + 6,83  147,21  156,41 + 6,3 + 9,20  121,90  141,75 + 16,3 + 19,85  99,97  108,85 + 8,9 + 8,88 Zinssaldo

Laufende Erträge  25,72  22,50  12,5  3,22  24,10  24,36 + 1,1 + 0,26  10,83  9,49  12,4  1,34  9,55  12,08 + 26,5 + 2,53  46,95  43,00  8,4  3,95  31,62  33,89 + 7,2 + 2,27 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  151,00  149,57  0,9  1,43  156,95  171,40 + 9,2 + 14,45  179,88  185,37 + 3,1 + 5,50  156,76  168,49 + 7,5 + 11,73  168,85  184,75 + 9,4 + 15,89  131,58  142,73 + 8,5 + 11,15 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  43,01  42,75  0,6  0,27  42,80  42,98 + 0,4 + 0,18  39,58  40,25 + 1,7 + 0,67  32,09  34,08 + 6,2 + 1,99  44,20  45,51 + 3,0 + 1,31  40,22  42,57 + 5,8 + 2,35 Provisionsüberschuss

Rohertrag  194,01  192,32  0,9  1,70  199,75  214,38 + 7,3 + 14,63  219,46  225,62 + 2,8 + 6,16  188,85  202,57 + 7,3 + 13,72  213,06  230,26 + 8,1 + 17,20  171,80  185,30 + 7,9 + 13,50 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  143,58  132,28  7,9  11,29  137,88  140,46 + 1,9 + 2,58  142,49  131,66  7,6  10,82  116,09  117,57 + 1,3 + 1,48  137,22  131,60  4,1  5,62  107,46  106,30  1,1  1,16 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  86,69  79,62  8,2  7,07  90,01  93,20 + 3,5 + 3,19  82,86  75,61  8,7  7,24  74,50  74,78 + 0,4 + 0,28  89,87  82,70  8,0  7,17  74,28  73,22  1,4  1,06 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  47,74  43,72  8,4  4,01  37,28  37,99 + 1,9 + 0,71  51,57  47,08  8,7  4,48  36,11  36,89 + 2,2 + 0,78  40,94  43,43 + 6,1 + 2,49  27,44  27,07  1,3  0,37 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  9,15  8,94  2,3  0,21  10,59  9,26  12,5  1,33  8,06  8,97 + 11,2 + 0,91  5,48  5,90 + 7,7 + 0,42  6,41  5,48  14,5  0,93  5,74  6,00 + 4,6 + 0,26 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  50,44  60,03 + 19,0 + 9,60  61,87  73,92 + 19,5 + 12,05  76,97  93,96 + 22,1 + 16,99  72,76  85,00 + 16,8 + 12,25  75,84  98,66 + 30,1 + 22,82  64,34  79,00 + 22,8 + 14,66 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,72  0,04  94,1  0,68  1,75  0,81  53,8  0,94  0,66  0,18  72,7  0,48  0,73  0,00  100,0  0,73  0,85  0,00  100,0  0,85  3,70  0,68  81,6  3,02 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen  3,02  2,87      –  5,89  5,22  2,39  54,2  2,83  0,83  2,64      –  1,81  9,28  4,89  47,3  4,39  2,17  3,20 + 47,2 + 1,02  1,11  1,84      –  2,95 

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  29,28  1,33  95,5  27,95  34,62  10,18      –  44,81  42,36  27,98  34,0  14,38  1,94  5,78      –  3,84  20,07  14,06  29,9  6,01  13,41  24,16 + 80,2 + 10,75 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  24,90  55,89 + 124,4 + 30,98  34,21  87,30      * + 53,09  34,44  63,52 + 84,4 + 29,08  84,72  95,68 + 12,9 + 10,96  58,80  87,79 + 49,3 + 29,00  55,75  53,68  3,7  2,07 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*  12,53  33,38      –  20,85  0,60  53,70      –  54,29  9,94  25,44      –  15,50  40,39  47,83      –  7,44  25,63  37,30      –  11,67  28,53  19,24      – + 9,29

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  12,37  22,51 + 82,0 + 10,14  34,81  33,60  3,5  1,20  24,50  38,07 + 55,4 + 13,58  44,33  47,85 + 8,0 + 3,53  33,16  50,50 + 52,3 + 17,33  27,22  34,44 + 26,5 + 7,22 Gewinn vor Steuern

Steuern  1,25  8,84      * + 7,59  28,40  26,10  8,1  2,30  10,50  22,25 + 112,0 + 11,75  23,59  23,95 + 1,5 + 0,36  20,38  37,71 + 85,0 + 17,33  11,69  18,67 + 59,7 + 6,98 Steuern

Jahresüberschuss  11,12  13,67 + 22,9 + 2,55  6,40  7,50 + 17,1 + 1,10  14,00  15,82 + 13,0 + 1,82  20,74  23,91 + 15,3 + 3,17  12,78  12,78 - 0,0 - 0,00  15,53  15,77 + 1,6 + 0,24 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  5,14  5,73 + 11,4 + 0,59  0,00  0,00      – + 0,00  7,00  7,00 0,0 + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  11,12  13,67 + 22,9 + 2,55  6,40  7,50 + 17,1 + 1,10  14,00  15,82 + 13,0 + 1,82  15,60  18,18 + 16,5 + 2,58  12,78  12,78  0,0  0,00  8,53  8,77 + 2,9 + 0,24 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken
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Aus der Bilanz

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Aus der Bilanz

31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro   in % in Mill. Euro

Kundenkreditvolumen 5 792,12 5 790,40  0,0   1,72 4 806,83 4 971,56 + 3,4 +  164,73 6 566,25 6 779,74 + 3,3 +  213,50 4 741,17 5 064,61 + 6,8 +  323,44 4 253,71 4 515,41 + 6,2 +  261,70 4 484,13 4 576,03 + 2,0 +  91,90 Kundenkreditvolumen

Wechselkredite  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Wechselkredite

Wechselbestand  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Wechselbestand

Indossamente  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Indossamente

Kundenforderungen 5 567,17 5 563,10  0,1   4,07 4 447,99 4 641,34 + 4,3 +  193,35 6 195,99 6 397,73 + 3,3 +  201,74 4 546,50 4 827,22 + 6,2 +  280,72 4 098,70 4 318,55 + 5,4 +  219,85 4 352,95 4 425,58 + 1,7 +  72,63 Kundenforderungen 

Avale  224,95  227,30 + 1,0 +  2,35  358,84  330,22  8,0   28,62  370,25  382,01 + 3,2 +  11,76  194,66  237,39 + 21,9 +  42,72  155,01  196,86 + 27,0 +  41,85  131,17  150,44 + 14,7 +  19,27 Avale

Kundeneinlagen 4 794,21 4 899,91 + 2,2 +  105,71 5 103,08 5 203,11 + 2,0 +  100,04 5 460,53 5 811,65 + 6,4 +  351,12 5 989,42 6 296,67 + 5,1 +  307,25 5 920,88 6 038,45 + 2,0 +  117,57 4 431,61 4 642,53 + 4,8 +  210,93 Kundeneinlagen

Spareinlagen 1 572,24 1 731,93 + 10,2 +  159,69 1 814,24 1 774,24  2,2   40,00 3 112,50 3 217,64 + 3,4 +  105,14 1 514,75 1 643,75 + 8,5 +  129,00 3 311,28 3 315,94 + 0,1 +  4,66 1 978,98 2 046,27 + 3,4 +  67,29 Spareinlagen

Kündigungsfrist 3 Monate 1 249,09 1 480,30 + 18,5 +  231,22 1 135,99 1 258,88 + 10,8 +  122,89 2 536,18 2 760,48 + 8,8 +  224,30 1 050,72 1 281,33 + 21,9 +  230,61 1 881,91 2 656,14 + 41,1 +  774,23 1 501,32 1 693,77 + 12,8 +  192,46 Kündigungsfrist 3 Monate

 über 3 Monate  323,15  251,63  22,1   71,52  678,25  515,36  24,0   162,89  576,32  457,16  20,7   119,16  464,03  362,42  21,9   101,61 1 429,37  659,80  53,8   769,57  477,66  352,50  26,2   125,17  über 3 Monate

andere Verbindlichkeiten 3 221,97 3 167,98  1,7   53,99 3 288,84 3 428,87 + 4,3 +  140,04 2 348,03 2 594,01 + 10,5 +  245,98 4 474,67 4 652,92 + 4,0 +  178,25 2 609,59 2 722,51 + 4,3 +  112,91 2 452,63 2 596,27 + 5,9 +  143,64 andere Verbindlichkeiten

täglich fällig 2 318,18 2 184,93  5,7   133,24 2 469,09 2 622,82 + 6,2 +  153,73 1 458,48 1 631,72 + 11,9 +  173,24 3 591,57 3 914,33 + 9,0 +  322,77 2 056,92 2 073,88 + 0,8 +  16,96 1 824,67 1 983,87 + 8,7 +  159,20 täglich fällig

befristet  903,79  983,05 + 8,8 +  79,26  819,75  806,06  1,7   13,69  889,55  962,29 + 8,2 +  72,74  883,11  738,59  16,4   144,52  552,68  648,63 + 17,4 +  95,95  627,95  612,40  2,5   15,56 befristet

Forderungen an Kreditinstitute  785,33  918,99 + 17,0 +  133,67  181,26  191,75 + 5,8 +  10,49  397,47  384,78  3,2   12,68  627,92  764,59 + 21,8 +  136,67  479,01  469,11  2,1   9,90  816,16  480,37  41,1   335,78 Forderungen an Kreditinstitute

täglich fällig  183,31  291,06 + 58,8 +  107,75  9,88  7,00  29,1   2,88  258,43  308,46 + 19,4 +  50,03  27,97  53,59 + 91,6 +  25,62  70,57  83,95 + 19,0 +  13,38  109,45  30,74  71,9   78,71 täglich fällig

andere Forderungen  602,02  627,93 + 4,3 +  25,92  171,38  184,75 + 7,8 +  13,37  139,04  76,32  45,1   62,72  599,95  711,00 + 18,5 +  111,05  408,44  385,16  5,7   23,28  706,70  449,63  36,4   257,07 andere Forderungen

Bankengelder 2 261,72 2 324,33 + 2,8 +  62,62 1 726,29 1 765,79 + 2,3 +  39,50 1 356,71 1 299,07  4,2   57,64  702,62  755,24 + 7,5 +  52,62  621,75  658,45 + 5,9 +  36,70 1 742,20 1 198,31  31,2   543,89 Bankengelder

täglich fällig  35,81  110,18  *  +  74,37  200,63  330,90 + 64,9 +  130,27  1,70  0,08  95,2   1,62  236,75  362,51 + 53,1 +  125,76  1,11  11,06  *  +  9,95  8,62  35,95  *  +  27,34 täglich fällig

befristet 2 225,90 2 214,15  0,5   11,75 1 525,66 1 434,89  5,9   90,78 1 355,00 1 298,98  4,1   56,02  465,87  392,73  15,7   73,14  620,63  647,39 + 4,3 +  26,76 1 733,59 1 162,36  33,0   571,23 befristet

verbriefte Verbindlichkeiten  148,23  71,98  51,4   76,24  462,57  361,55  21,8   101,02  128,34  120,99  5,7   7,35  193,86  118,79  38,7   75,06  104,29  104,46 + 0,2 +  0,17  816,04  740,50  9,3   75,54 verbriefte Verbindlichkeiten

begebene Schuldverschreibungen  148,23  71,98  51,4   76,24  462,57  355,42  23,2   107,15  128,34  120,99  5,7   7,35  193,86  118,79  38,7   75,06  104,29  104,46 + 0,2 +  0,17  816,04  740,50  9,3   75,54 begebene Schuldverschreibungen

Handelsbestand  0,00  0,00    –  0,00  0,00  6,13    –  +  6,13  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Handelsbestand

Barreserve  185,16  164,04  11,4   21,12  323,38  401,73 + 24,2 +  78,35  142,34  146,00 + 2,6 +  3,66  150,91  160,02 + 6,0 +  9,11  196,99  204,37 + 3,7 +  7,38  102,01  93,13  8,7   8,87 Barreserve

in % der Gesamtverbindlichkeiten  2,57  2,25     –      –  4,43  5,48     –      –  2,05  2,02     –      –  2,19  2,23     –      –  2,96  3,00     –      –  1,46  1,42     –      – in % der Gesamtverbindlichkeiten

Eigenmittel  559,44  581,05 + 3,9 +  21,60  483,39  492,62 + 1,9 +  9,24  461,12  473,19 + 2,6 +  12,07  444,25  469,07 + 5,6 +  24,82  433,21  444,50 + 2,6 +  11,29  450,20  458,26 + 1,8 +  8,06 Eigenmittel

nachrangige Verbindlichkeiten  171,21  177,82 + 3,9 +  6,60  76,13  77,61 + 1,9 +  1,48  103,12  95,19  7,7   7,93  56,80  54,23  4,5   2,57  0,00  0,00    –  0,00  47,91  40,02  16,5   7,89 nachrangige Verbindlichkeiten

Genussrechte  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00  6,09  6,09 0,0 0,00  0,00  0,00    –  0,00  0,00  0,00    –  0,00 Genussrechte

Eigenkapital  388,23  403,23 + 3,9 +  15,00  407,25  415,01 + 1,9 +  7,76  358,00  378,00 + 5,6 +  20,00  381,36  408,75 + 7,2 +  27,39  433,21  444,50 + 2,6 +  11,29  402,29  418,24 + 4,0 +  15,95 Eigenkapital

Gewinnrücklagen  377,11  389,56 + 3,3 +  12,45  400,85  407,51 + 1,7 +  6,66  344,00  362,18 + 5,3 +  18,18  365,76  390,57 + 6,8 +  24,81  420,42  431,71 + 2,7 +  11,29  393,76  409,47 + 4,0 +  15,70 Gewinnrücklagen

Bilanzgewinn  11,12  13,67 + 22,9 +  2,55  6,40  7,50 + 17,1 +  1,10  14,00  15,82 + 13,0 +  1,82  15,60  18,18 + 16,5 +  2,58  12,78  12,78  0,0   0,00  8,53  8,77 + 2,9 +  0,24 Bilanzgewinn

Eigenmittel in % der Bilanzsumme  7,09  7,26     –     –  6,09  6,16     –     –  6,08  5,99     –     –  5,96  6,01     –     –  5,92  5,91     –     –  5,97  6,39     –     – Eigenmittel in % der Bilanzsumme

Bilanzsumme 7 887,91 7 998,41 + 1,4 +  110,50 7 940,60 7 990,86 + 0,6 +  50,26 7 579,97 7 901,49 + 4,2 +  321,53 7 457,37 7 806,35 + 4,7 +  348,98 7 321,58 7 526,82 + 2,8 +  205,23 7 536,49 7 169,27  4,9   367,21 Bilanzsumme

Gesamtvolumen1) 8 112,86 8 225,71 + 1,4 +  112,85 8 299,44 8 321,08 + 0,3 +  21,64 7 950,22 8 283,50 + 4,2 +  333,28 7 652,03 8 043,74 + 5,1 +  391,70 7 476,59 7 723,68 + 3,3 +  247,09 7 667,66 7 319,72  4,5   347,94 Gesamtvolumen1)

1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten 1) Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten

Ertragsrechnung

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Ertragsrechnung

2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen 2009 2010 Veränderungen

in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro in Mill. Euro in Mill. Euro in % in Mill. Euro

Zinssaldo  125,28  127,07 + 1,4 + 1,79  132,85  147,04 + 10,7 + 14,19  169,05  175,88 + 4,0 + 6,83  147,21  156,41 + 6,3 + 9,20  121,90  141,75 + 16,3 + 19,85  99,97  108,85 + 8,9 + 8,88 Zinssaldo

Laufende Erträge  25,72  22,50  12,5  3,22  24,10  24,36 + 1,1 + 0,26  10,83  9,49  12,4  1,34  9,55  12,08 + 26,5 + 2,53  46,95  43,00  8,4  3,95  31,62  33,89 + 7,2 + 2,27 Laufende Erträge 

Zinsüberschuss  151,00  149,57  0,9  1,43  156,95  171,40 + 9,2 + 14,45  179,88  185,37 + 3,1 + 5,50  156,76  168,49 + 7,5 + 11,73  168,85  184,75 + 9,4 + 15,89  131,58  142,73 + 8,5 + 11,15 Zinsüberschuss

Provisionsüberschuss  43,01  42,75  0,6  0,27  42,80  42,98 + 0,4 + 0,18  39,58  40,25 + 1,7 + 0,67  32,09  34,08 + 6,2 + 1,99  44,20  45,51 + 3,0 + 1,31  40,22  42,57 + 5,8 + 2,35 Provisionsüberschuss

Rohertrag  194,01  192,32  0,9  1,70  199,75  214,38 + 7,3 + 14,63  219,46  225,62 + 2,8 + 6,16  188,85  202,57 + 7,3 + 13,72  213,06  230,26 + 8,1 + 17,20  171,80  185,30 + 7,9 + 13,50 Rohertrag

Verwaltungsaufwendungen  143,58  132,28  7,9  11,29  137,88  140,46 + 1,9 + 2,58  142,49  131,66  7,6  10,82  116,09  117,57 + 1,3 + 1,48  137,22  131,60  4,1  5,62  107,46  106,30  1,1  1,16 Verwaltungsaufwendungen

Personalkosten  86,69  79,62  8,2  7,07  90,01  93,20 + 3,5 + 3,19  82,86  75,61  8,7  7,24  74,50  74,78 + 0,4 + 0,28  89,87  82,70  8,0  7,17  74,28  73,22  1,4  1,06 Personalkosten 

andere Verwaltungsaufwendungen  47,74  43,72  8,4  4,01  37,28  37,99 + 1,9 + 0,71  51,57  47,08  8,7  4,48  36,11  36,89 + 2,2 + 0,78  40,94  43,43 + 6,1 + 2,49  27,44  27,07  1,3  0,37 andere Verwaltungsaufwendungen

Abschreibungen auf Sachanlagen  9,15  8,94  2,3  0,21  10,59  9,26  12,5  1,33  8,06  8,97 + 11,2 + 0,91  5,48  5,90 + 7,7 + 0,42  6,41  5,48  14,5  0,93  5,74  6,00 + 4,6 + 0,26 Abschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis  50,44  60,03 + 19,0 + 9,60  61,87  73,92 + 19,5 + 12,05  76,97  93,96 + 22,1 + 16,99  72,76  85,00 + 16,8 + 12,25  75,84  98,66 + 30,1 + 22,82  64,34  79,00 + 22,8 + 14,66 Teilbetriebsergebnis

Nettoergebnis aus Finanzgeschäften  0,72  0,04  94,1  0,68  1,75  0,81  53,8  0,94  0,66  0,18  72,7  0,48  0,73  0,00  100,0  0,73  0,85  0,00  100,0  0,85  3,70  0,68  81,6  3,02 Nettoergebnis aus Finanzgeschäften

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen  3,02  2,87      –  5,89  5,22  2,39  54,2  2,83  0,83  2,64      –  1,81  9,28  4,89  47,3  4,39  2,17  3,20 + 47,2 + 1,02  1,11  1,84      –  2,95 

Saldo der sonstigen betrieblichen  
Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge  29,28  1,33  95,5  27,95  34,62  10,18      –  44,81  42,36  27,98  34,0  14,38  1,94  5,78      –  3,84  20,07  14,06  29,9  6,01  13,41  24,16 + 80,2 + 10,75 Risikovorsorge

Betriebsergebnis  24,90  55,89 + 124,4 + 30,98  34,21  87,30      * + 53,09  34,44  63,52 + 84,4 + 29,08  84,72  95,68 + 12,9 + 10,96  58,80  87,79 + 49,3 + 29,00  55,75  53,68  3,7  2,07 Betriebsergebnis

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*  12,53  33,38      –  20,85  0,60  53,70      –  54,29  9,94  25,44      –  15,50  40,39  47,83      –  7,44  25,63  37,30      –  11,67  28,53  19,24      – + 9,29

Saldo der übrigen Aufwendungen/
Erträge*

Gewinn vor Steuern  12,37  22,51 + 82,0 + 10,14  34,81  33,60  3,5  1,20  24,50  38,07 + 55,4 + 13,58  44,33  47,85 + 8,0 + 3,53  33,16  50,50 + 52,3 + 17,33  27,22  34,44 + 26,5 + 7,22 Gewinn vor Steuern

Steuern  1,25  8,84      * + 7,59  28,40  26,10  8,1  2,30  10,50  22,25 + 112,0 + 11,75  23,59  23,95 + 1,5 + 0,36  20,38  37,71 + 85,0 + 17,33  11,69  18,67 + 59,7 + 6,98 Steuern

Jahresüberschuss  11,12  13,67 + 22,9 + 2,55  6,40  7,50 + 17,1 + 1,10  14,00  15,82 + 13,0 + 1,82  20,74  23,91 + 15,3 + 3,17  12,78  12,78 - 0,0 - 0,00  15,53  15,77 + 1,6 + 0,24 Jahresüberschuss

Einstellung in offene Rücklagen  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  0,00  0,00      – + 0,00  5,14  5,73 + 11,4 + 0,59  0,00  0,00      – + 0,00  7,00  7,00 0,0 + 0,00 Einstellung in offene Rücklagen

Bilanzgewinn  11,12  13,67 + 22,9 + 2,55  6,40  7,50 + 17,1 + 1,10  14,00  15,82 + 13,0 + 1,82  15,60  18,18 + 16,5 + 2,58  12,78  12,78  0,0  0,00  8,53  8,77 + 2,9 + 0,24 Bilanzgewinn

*gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken *gegebenenfalls inklusive Zuführungen zum Fonds für allgemeine Bankrisiken



beim Eigenhandel, den die Bundesbank
statistik neben dem Zins und Provisions
geschäft sowie den sonstigen betrieblichen 
Erträgen und Aufwendungen zum opera
tiven Geschäft zählt. Als wichtigste Neue
rungen des Berichtsjahres 2010 nennt die 
Deutsche Bundesbank die Umbenennung 
der Position in Nettoergebnis des Handels
bestandes (statt Nettoergebnis aus Finanz
geschäften), die Bewertung zum beizule
genden Zeitwert abzüglich Risikoabschlag 
statt des bisher angewandten Niederst
wertprinzips, die Erfassung der Provisions
aufwendungen und erträge im Zusam
menhang mit Eigenhandelsinstrumenten 
im Eigenhandelsergebnis sowie den Aus
weis der laufenden Erträge und Aufwen
dungen aus Handelsaktiva und passiva im 
Nettoergebnis des Handelsbestandes statt 
im Zinsergebnis.

Bilanzen
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Einen nennenswerten Anteil an den Erträ
gen hat das Nettoergebnis des Handels-
bestandes bei den Großsparkassen nicht. 
In 20 der 24 Institute beträgt sei Anteil am 
Betriebsergebnis weniger als 2%. Eine  
Ausnahme bilden lediglich die Mittelbran
denburgische Sparkasse mit 2,65 (1,0)%, 
die Sparkasse Pforzheim Calw mit 8,3 
(16,67)%, die Kreissparkasse Köln mit 11,35 
(20,26)% und insbesondere die Sparkasse 
KölnBonn, die im Berichtsjahr 27,79% ih
res Betriebsergebnisses von 89,76 Mill. 
Euro aus dem Eigenhandel generierte. 

Rein formal betrachtet korrespondiert die 
rückläufige Entwicklung der Verwaltungs-
aufwendungen der Großsparkassen mit 
der Tendenzaussage der Bundesbank für 
die gesamte Branche. In immerhin zehn 
der hier betrachteten Institute hat es frei

lich einen Anstieg der Verwaltungskosten 
gegeben, bei der Mittelbrandenburgischen 
Sparkasse beispielsweise um 9,8%. Als ur
sächlich nennt die Sparkasse auf der Per
sonalkostenseite eine Besetzung von freien 
Stellen, eine Personalverstärkung in Folge 
der Aufnahme der Geschäftsbesorgung für 
die Weberbank, die Bildung von Rückstel
lungen zur Jahressonderzahlung und aus 
Gleitzeitüberhängen zur Kostensteigerung 
sowie zusätzliche Personalaufwendungen 
im Rahmen der Migration auf das OSPlus 
Kernbankensystem. Der Sparkasse zufolge 
hat Letzteres auch zum Anstieg der Sach
kosten um 13,0% auf 58,35 Mill. Euro  
beigetragen, zusammen mit gestiegenen 
Aufwendungen für die Vermittlung von 
Kreditgeschäften, eine höhere Umlage für 
den Ostdeutschen Sparkassenverband so
wie höhere Mietaufwendungen.

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  71,39  70,39  57,92  59,75  82,59  81,85  61,96  62,96  56,89  58,46  58,48  62,52 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  70,58  69,55  56,02  58,08  81,74  80,97  60,97  61,84  55,98  57,38  57,76  61,73 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  9,96  11,49  2,28  2,40  5,24  4,87  8,42  9,79  6,54  6,23  10,83  6,70 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  12,26  12,58  33,47  30,59  7,39  8,84  24,72  22,64  31,70  30,70  27,79  27,88 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  6,93  7,28  26,53  23,40  5,47  7,02  21,51  20,44  18,33  17,11  17,76  17,91 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  60,78  61,26  64,27  65,11  72,04  73,55  80,32  80,66  80,87  80,23  58,80  64,76 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  28,67  29,06  21,74  22,10  17,90  16,44  9,42  9,67  8,49  8,75  23,12  16,71 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  91,33  91,22  91,83  91,74  91,63  91,52  92,34  91,86  90,79  90,36  92,75  91,80 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  86,12  88,08  114,73  112,10  88,13  90,84  131,74  130,44  144,46  139,83  101,81  104,90 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  1,88  0,90  5,83  4,45  1,69  1,53  2,60  1,52  1,42  1,39  10,83  10,33 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  77,83  77,77  78,57  79,95  81,96  82,16  83,01  83,18  79,25  80,23  76,59  77,03 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  22,17  22,23  21,43  20,05  18,04  17,84  16,99  16,82  20,75  19,77  23,41  22,97 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  57,41  53,23  57,35  54,38  46,06  40,79  47,53  44,38  53,22  44,76  56,45  51,30 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  95,08  88,44  87,85  81,95  79,21  71,03  74,06  69,78  81,26  71,23  81,67  74,47 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  154,84  162,95  155,58  180,55  188,48  196,75  198,54  232,81  178,11  210,97  145,18  157,15 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  10,10  39,26  81,60  77,68  42,85  58,44  53,21  50,04  61,45  74,68  42,96  54,21 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  58,05  2,21  55,96 –  55,03  29,77 – –  26,47  14,25  20,84  30,58 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  2,90  0,08  5,10  0,92  1,91  0,28  0,87  0,00  1,45  0,00  6,64  1,27 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten  3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Großsparkassen im Kennzahlenvergleich – Fortsetzung

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

31.12.2009 31.12.2010    Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte  551,72  591,35 + 7,18 + 39,63 2 240,48 2 001,11  10,68  239,37  415,92  556,20 + 33,73 + 140,28 1 613,74 1 598,53  0,94  15,20 1 346,85 1 289,66  4,25  57,20 1 338,26 1 284,31  4,03  53,94 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  5,02      – + 5,02  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen  546,36  582,47 + 6,61 + 36,11 2 106,83 1 870,06  11,24  236,77  414,40  554,57 + 33,83 + 140,18 1 604,09 1 595,76  0,52  8,33 1 342,38 1 287,87  4,06  54,51 1 338,10 1 284,31  4,02  53,79 Anleihen    

davon lombardfähig  546,36  582,47 + 6,61 + 36,11 1 957,25 1 718,88  12,18  238,37  378,97  504,10 + 33,02 + 125,14 1 588,44 1 587,51  0,06  0,93 1 327,42 1 231,28  7,24  96,13 1 276,06 1 236,66  3,09  39,41 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  5,36  3,86  28,10  1,51  133,65  131,04  1,95  2,60  1,52  1,62 + 6,68 + 0,10  9,65  2,77  71,26  6,87  4,47  1,79  60,03  2,68  0,15  0,00  100,00  0,15 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  415,39  414,76  0,15  0,63  417,47  443,53 + 6,24 + 26,06  144,59  142,27  1,60  2,32  229,43  169,18  26,26  60,25  973,78 1 021,17 + 4,87 + 47,39  755,92  714,13  5,53  41,79 Aktien*

Gesamtbestand  967,11 1 006,11 + 4,03 + 39,00 2 657,95 2 444,64 - 8,03 - 213,31  560,51  698,47 + 24,61 + 137,96 1 843,16 1 767,71 - 4,09 - 75,46 2 320,64 2 310,83 - 0,42 - 9,81 2 094,18 1 998,44 - 4,57 - 95,74 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite

Wertpapieranlagen der Großsparkassen – Fortsetzung
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Dass die Personalkosten bei der Hälfte der 
betrachteten Großsparkassen zurückgeführt 
werden konnten, liegt zum Teil auch an der 
Erstanwendung des BilMoG. Denn die Zins
aufwendungen für Pensionsrückstellungen 
werden nach den neuen Regeln nicht mehr 
im Personalaufwand gebucht, sondern un
ter den sonstigen betrieblichen Aufwen
dungen. Besonders stark wurden mit minus 
21,7% auf 89,92 Mill. Euro die Personalkos
ten bei der Sparkasse in Bremen zurückge
führt, die ihre Entlastung nicht zuletzt der 
verabschiedeten Neuregelung zur betrieb
lichen Altersversorgung zuschreibt. 

Immerhin 15 der 24 Großsparkassen haben 
zudem ihre Sachkosten senken können, so 
etwa die Sparkasse Hannover um 7% auf 
121,9 Mill. Euro. Den Rückgang erklärt die 
Sparkasse vor allem mit reduzierten Auf

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

Bilanz 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 Bilanz

Ausleihquote1)  71,39  70,39  57,92  59,75  82,59  81,85  61,96  62,96  56,89  58,46  58,48  62,52 Ausleihquote1)

Kundenforderungen in % der Bilanzsumme  70,58  69,55  56,02  58,08  81,74  80,97  60,97  61,84  55,98  57,38  57,76  61,73 Kundenforderungen in % der Bilanzsumme

Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme  9,96  11,49  2,28  2,40  5,24  4,87  8,42  9,79  6,54  6,23  10,83  6,70 Forderungen an Banken in % der Bilanzsumme

Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme  12,26  12,58  33,47  30,59  7,39  8,84  24,72  22,64  31,70  30,70  27,79  27,88 Wertpapieranlagen2) in % der Bilanzsumme

darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme  6,93  7,28  26,53  23,40  5,47  7,02  21,51  20,44  18,33  17,11  17,76  17,91 darunter Festverzinsliche in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme  60,78  61,26  64,27  65,11  72,04  73,55  80,32  80,66  80,87  80,23  58,80  64,76 Kundeneinlagen in % der Bilanzsumme

Bankengelder in % der Bilanzsumme  28,67  29,06  21,74  22,10  17,90  16,44  9,42  9,67  8,49  8,75  23,12  16,71 Bankengelder in % der Bilanzsumme

Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme  91,33  91,22  91,83  91,74  91,63  91,52  92,34  91,86  90,79  90,36  92,75  91,80 Gesamtverbindlichkeiten3) in % der Bilanzsumme

Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen  86,12  88,08  114,73  112,10  88,13  90,84  131,74  130,44  144,46  139,83  101,81  104,90 Kundeneinlagen in % der Kundenforderungen

Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme  1,88  0,90  5,83  4,45  1,69  1,53  2,60  1,52  1,42  1,39  10,83  10,33 Begebene Schuldverschreibungen in % der Bilanzsumme

Zur Ertragsrechnung 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 Zur Ertragsrechnung

Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag  77,83  77,77  78,57  79,95  81,96  82,16  83,01  83,18  79,25  80,23  76,59  77,03 Anteil Zinsüberschuss am Rohertrag

Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag  22,17  22,23  21,43  20,05  18,04  17,84  16,99  16,82  20,75  19,77  23,41  22,97 Anteil Provisionsüberschuss am Rohertrag

Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss  57,41  53,23  57,35  54,38  46,06  40,79  47,53  44,38  53,22  44,76  56,45  51,30 Anteil Personalkosten am Zinsüberschuss

Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss  95,08  88,44  87,85  81,95  79,21  71,03  74,06  69,78  81,26  71,23  81,67  74,47 Anteil Verwaltungskosten am Zinsüberschuss

Zinsertrag in % des Zinsaufwands  154,84  162,95  155,58  180,55  188,48  196,75  198,54  232,81  178,11  210,97  145,18  157,15 Zinsertrag in % des Zinsaufwands

Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern  10,10  39,26  81,60  77,68  42,85  58,44  53,21  50,04  61,45  74,68  42,96  54,21 Anteil Steuern am Gewinn vor Steuern

Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis  58,05  2,21  55,96 –  55,03  29,77 – –  26,47  14,25  20,84  30,58 Anteil Risikovorsorge am Teilbetriebsergebnis

Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis  2,90  0,08  5,10  0,92  1,91  0,28  0,87  0,00  1,45  0,00  6,64  1,27 Anteil Eigenhandel am Betriebsergebnis
1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten) 1) Kundenkreditvolumen in % des Gesamtvolumens (Gesamtvolumen = Bilanzsumme + Eventualverbindlichkeiten)
2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte 2) Schuldtitel usw., festverzinsliche Werte sowie Aktien und andere nicht festverzinsliche Werte
3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten  3) Bankengelder, Kundeneinlagen und verbriefte Verbindlichkeiten

Sparkasse Essen Sparkasse Krefeld Landessparkasse zu Oldenburg Kreissparkasse München Starnberg Sparkasse Dortmund Kreissparkasse Heilbronn

31.12.2009 31.12.2010    Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen 31.12.2009 31.12.2010 Veränderungen

Wertpapieranlagen Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Mill. Euro Mill. Euro in % Mill. Euro Wertpapieranlagen

Schuldtitel usw.  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Schuldtitel usw.

darunter Wechsel  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 darunter Wechsel  

Festverzinsliche Werte  551,72  591,35 + 7,18 + 39,63 2 240,48 2 001,11  10,68  239,37  415,92  556,20 + 33,73 + 140,28 1 613,74 1 598,53  0,94  15,20 1 346,85 1 289,66  4,25  57,20 1 338,26 1 284,31  4,03  53,94 Festverzinsliche Werte

darunter darunter  

Geldmarktpapiere  0,00  5,02      – + 5,02  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00  0,00  0,00      – 0,00 Geldmarktpapiere    

Anleihen  546,36  582,47 + 6,61 + 36,11 2 106,83 1 870,06  11,24  236,77  414,40  554,57 + 33,83 + 140,18 1 604,09 1 595,76  0,52  8,33 1 342,38 1 287,87  4,06  54,51 1 338,10 1 284,31  4,02  53,79 Anleihen    

davon lombardfähig  546,36  582,47 + 6,61 + 36,11 1 957,25 1 718,88  12,18  238,37  378,97  504,10 + 33,02 + 125,14 1 588,44 1 587,51  0,06  0,93 1 327,42 1 231,28  7,24  96,13 1 276,06 1 236,66  3,09  39,41 davon lombardfähig    

eigene Schuldverschreibungen  5,36  3,86  28,10  1,51  133,65  131,04  1,95  2,60  1,52  1,62 + 6,68 + 0,10  9,65  2,77  71,26  6,87  4,47  1,79  60,03  2,68  0,15  0,00  100,00  0,15 eigene Schuldverschreibungen    

Aktien*  415,39  414,76  0,15  0,63  417,47  443,53 + 6,24 + 26,06  144,59  142,27  1,60  2,32  229,43  169,18  26,26  60,25  973,78 1 021,17 + 4,87 + 47,39  755,92  714,13  5,53  41,79 Aktien*

Gesamtbestand  967,11 1 006,11 + 4,03 + 39,00 2 657,95 2 444,64 - 8,03 - 213,31  560,51  698,47 + 24,61 + 137,96 1 843,16 1 767,71 - 4,09 - 75,46 2 320,64 2 310,83 - 0,42 - 9,81 2 094,18 1 998,44 - 4,57 - 95,74 Gesamtbestand

* gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite * gegebenenfalls inklusive Handelsbestand auf der Aktivseite

wendungen für die Nutzung eigener und 
fremder Immobilien sowie Einsparungen 
bei EDVAufwendungen. Noch deutlicher, 
nämlich um 8,4% auf 43,72 Mill. Euro 
konnten die Sachkosten bei der Sparkasse 
Essen und bei der Landessparkasse zu Ol
denburg (minus 8,7% auf 47,08 Mill. Euro) 
zurückgeführt werden. Letztere begründet 
das insbesondere mit einem spürbaren 
Rückgang des ITAufwandes. 

Deutlich positive Impulse registriert die 
Deutsche Bundesbank für das deutsche 
Kreditgewerbe aus einer Reduktion der  
Risikovorsorge im Kreditgeschäft. Die hier 
betrachtete Risikovorsorge allgemein mag 
diese Entwicklung bestätigen, denn immer
hin 15 der Institute haben ihren Aufwand 
mindern können. Doch umfasst diese Positi
on nicht allein die Vorsorge im Kreditge

schäft, sondern auch das Bewertungsergeb
nis im Wertpapiergeschäft beziehungsweise 
die Wertberichtigungen auf Forderungen 
und Wertpapiere der Liquiditätsreserve. Und 
in Summe weist diese Position bei den  
betrachteten Großsparkassen erhebliche 
Schwankungen aus. Diese reichen von 
einem deutlichen Swing von minus 40,19 
Mill. Euro bei der Sparkasse Aachen (minus 
15,42 Mill. Euro nach plus 24,77 Mill. Euro) 
über ein Plus von 82,2% auf 24,16 Mill. 
Euro bei der Sparkasse Heilbronn bis hin zu 
einer Rückführung um 55,4% auf 6,45 Mill. 
Euro bei der Stadtsparkasse München, um 
nur diese drei Beispiele zu nennen. 

Das Bewertungsergebnis wurde insbeson
dere durch eine Teilabschreibung einer 
 Beteiligung, eine Anpassung des Berech
nungsverfahrens für die Pauschalwertbe
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richtigungen und die Dotierung des Fonds 
für allgemeine Bankrisiken gemäß § 340 g 
HGB belastet, heißt es in diesem Zusam
menhang bei der Sparkasse Aachen. Deut
lich niedrigere Aufwendungen (22 Mill. 
Euro) meldet die Kreissparkasse Heilbronn 
aus der Bewertung von Forderungen, Wert
papieren und Beteiligungen. Zudem habe 
sich der Bedarf für Wertberichtigungen im 
Kreditbereich und bei Beteiligungen entge
gen den Erwartungen am Jahresanfang re
duziert. Es bestehe unverändert ein hohes 
Niveau an Vorsorge für das allgemeine Kre
ditrisiko. Entlastungen werden zudem den 
erholten Wertpapiermärkten zugeschrie
ben, die in „erfreulichem Umfang“ eine 
Auflösung von in den Vorjahren gebildeten 
Abschreibungen möglich machten. Für De
rivatepositionen sei hingegen ein höherer 
Aufwand erforderlich gewesen. 

Wie schon einleitend berichtet, konnten 
17 der betrachteten Großsparkassen im 
Berichtsjahr 2010 einen erhöhten Gewinn 
vor Steuern verbuchen, der in 15 dieser 
Häuser auch in eine höhere Steuerpositi-
on mündete. Abweichungen gab es bei der 
Sparkasse KölnBonn, die bei mehr als ver
doppeltem Gewinn vor Steuern im Be
richtsjahr eine Steuererstattung von 16,8 
Mill. Euro verbuchte. Bei der Fraspa hat 
sich der Gewinn vor Steuern um 68,1% auf 
82,24 Mill. Euro erhöht und die Steuerpo
sition um 21,5% verringert. Und bei der 
Sparkasse Leipzig war beim Gewinn vor 
Steuern ein Minus von 24,7% auf 36,54 
Mill. Euro zu verbuchen, und die Steuerpo
sition mit 23,75 Mill. Euro war um 1,1% 
höher als im Vorjahr.

Von den 18 Großsparkassen mit einem hö
heren Jahresüberschuss gegenüber dem 
Vorjahr lagen die Steigerungsraten bei sie
ben Instituten bis zu 10%, bei weiteren 
sieben bei über 10%, und drei erreichten 
mehr als eine Verdopplung. Die Hamburger 
Sparkasse hat aufgrund eines Beherr
schungs und Gewinnabführungsvertrages 
79,0 (60,0) Mill. Euro an die Haspa Finanz
holding abgeführt. Gemessen an der Bi
lanzsumme weist die Sparkasse Aachen 
wie in den Vorjahren einen besonders ho
hen Anteil des Jahresüberschusses auf.

Der Blick auf die Bilanzstruktur der Groß
sparkassen zeigt auf der Aktivseite der  
Bilanz nach wie vor ein großes Gewicht 
der Kundenforderungen. Die mit Abstand 
größten Anteile an der Bilanzsumme wei
sen hierbei per Bilanzstichtag die Landes

sparkasse zu Oldenburg mit 80,97% und 
die Kreissparkasse Köln mit 75,79% aus. 
Traditionell gering ist die Bedeutung der 
Kundenforderungen in den Großsparkas
sen in Dresden (Ostsächsische Sparkasse) 
mit 27,86%, in Leipzig mit 34,1% und in 
Potsdam (Mittelbrandenburgische Spar
kasse) mit 34,66%. Weniger als die Hälfte 
der Bilanzsumme decken die Kundenforde
rungen in den westlichen Bundesländern 
mit 45,62% allein in der Kreissparkasse 
Ludwigsburg ab.

Entsprechend hoch fällt in den vier letzt
genannten Instituten der Anteil der Wert-
papieranlagen an der Bilanzsumme aus. In 
der Kreissparkasse Ludwigsburg sind das 
34,35%, in der Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden 35,72%, in der Sparkasse Leipzig 
31,23% und in der Mittelbrandenbur
gischen Sparkasse Potsdam gar 54,87%. 
Vergleichsweise hohe Quoten erreichen 
zudem mit 41,35% die Sparkasse Nürn
berg, mit 30,70% die Sparkasse Dortmund, 
mit 30,59% die Sparkasse Krefeld sowie 
mit 30,98% nicht zuletzt die zum Helaba 
Konzern gehörende Frankfurter Sparkasse.

In den ostdeutschen Sparkassen korres
pondiert das vergleichsweise spärliche 
 Kreditgeschäft mit einem hohen Anteil der 
Kundeneinlagen an der Bilanzsumme. Die 
Sparkasse Leipzig bewegt sich mit 73,23% 
dabei allerdings nur leicht über dem Maß 
der anderer Institute. Die Ostsächsische 
Sparkasse Dresden weist einen Anteil von 
76,76% aus, und die Mittelbrandenburgi
sche Sparkasse in Potsdam mit 83,17% die 
höchste Quote aller betrachteten Institute. 
Über Jahre hinweg hoch ist das Gewicht der 
Kundeneinlagen auch in der Stadtsparkasse 
Dortmund mit zuletzt 80,23%, in der Spar
kasse Nürnberg mit 82,44%, in der Stadt
sparkasse München mit 81,3% und nicht 
zuletzt in der größer gewordenen Kreisspar
kasse MünchenStarnberg mit 80,66%. 

Gemessen an dem Anteil der anderen Ver
bindlichkeiten decken die Spareinlagen in 
den meisten Instituten nur den deutlich 
kleineren Teil der Kundeneinlagen ab. An 
der Bilanzsumme gemessen ist ihr Gewicht 
allerdings in etwa der Hälfte der betrach
teten Häuser eher ein wenig größer ge
worden. In der Stadtsparkasse Dortmund 
erreicht er sogar einen Anteil von 44,06% 
der Bilanzsumme, in der Landessparkasse 
zu Oldenburg sind es 40,72% und in der 
Mittelbrandenburgischen Sparkasse Pots
dam 40,99%.


